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Es geht weiter! 

 
Damit die Saison 2020/2021 gewertet werden kann (damit es Auf- und Absteiger geben 

wird), muss gemäss Reglement zumindest die Hälfte aller Spiele bestritten werden. Das 

heisst, dass pro Liga sämtliche Hinrunden-Spiele bis zum Samstag 04. Juli 2021 gespielt 

werden müssen. Die erste Mannschaft (3. Liga) des FC Glarus konnte bis zum Saison-

Unterbruch Ende Oktober 2020 neun von elf Hinrunden-Spiele bestreiten. Das heisst, dass 

noch zwei Spiele ausstehend sind. Der Verband hat diese Spiele nun terminiert. 

Des Weiteren steht die Mannschaft um Trainer Mentor Boshtraj noch im OFV-Cup 1/4 

Finale. Der Verband setzt alles daran, um auch diesen Wettbewerb ordentlich zu Ende zu 

spielen. Auch dieses 1/4 Final-Spiel hat der Verband neu terminiert. Für den FC Glarus ist 

dies eine riesen Chance, darf doch der OFV-Cup-Sieger im August 2021 in der ersten Cup-

Hauptrunde antreten. Dort würden dann mit ein wenig Los-Glück Gegner wie die Young Boys 

Bern oder der FC Zürich warten. 

Am Samstag 12. Juni 2021 findet um 17.00 Uhr das OFV-Cup 1/4 Final-Spiel zwischen dem 

FC Glarus (3. Liga) und dem FC Winkeln SG (2. Liga) im Buchholz statt. 

Weiter geht es am Samstag 19. Juni 2021 um 18.30 Uhr mit dem Auswärts-Spiel gegen die 

zweite Mannschaft des FC Gossau. 

Zum Saison-Abschluss kommt dann am Sonntag 27. Juni 2021 um 16.00 Uhr der FC Ebnat-

Kappel zu Besuch ins Buchholz. 

Im Falle eines Sieges am 12. Juni 2021 gegen den FC Winkeln SG könnte es noch zu zwei 

weiteren Spielen bis zum 04. Juli 2021 kommen (OFV-Cup Halbfinale und OFV-Cup Final-

Spiel). 
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Am Samstag 12. Juni 2021 um 15.00 Uhr wird die Schweizer Fussball Nationalmannschaft ihr 

erste Spiel an der EM 2021 gegen Wales bestreiten. Fussball-Fans werden so voll auf ihre 

Kosten kommen, indem sie zuerst der Schweizer-Fussball-Nationalmannschaft zujubeln und 

direkt im Anschluss die Daumen dem FC Glarus im Buchholz drücken können. 

Für die erste Mannschaft des FC Glarus haben die Meisterschafts-Spiele keinen grossen 

Einfluss mehr, da man den Klassenerhalt bereits auf sicher hat und mit dem Aufstieg auch 

nichts mehr zu tun hat. Die zweite Mannschaft (5. Liga) konnte im Herbst sämtliche 

Hinrunden-Spiele bestreiten und beendet die Saison auf dem vierten Schlussrang. An dieser 

Stelle möchte der FC Glarus dem FC Kosova 19 aus Schmerikon zum Aufstieg in die 4. Liga 

gratulieren. Der FC Kosova 19 ist sicherlich der verdiente Aufsteiger, waren sie doch bereits 

beim Saison-Abbruch ein Jahr zuvor auf dem ersten Tabellenplatz. Damals konnte die Saison 

2019/2020 nicht gewertet werden, da es keine Regularien in Bezug auf einen Saison-

Abbruch und einer allfälligen Wertung gab. 

 Samstag 12. Juni 2021 – 17.00 Uhr – OFV-Cup 1/4 Final-Spiel   

FC Glarus (3. Liga) : FC Winkeln SG (2. Liga) 

 Samstag 19. Juni 2021 – 18.30 Uhr – 3. Liga Meisterschaft   

FC Gossau 2 : FC Glarus 

 Sonntag 27. Juni 2021 – 16.00 Uhr – 3. Liga Meisterschaft  

FC Glarus : FC Ebnat-Kappel 
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FUCHSBAU ARCHITEKTEN sponsern  

F-Junioren Trikot 

 
Die Fuchsbau Architekten AG aus Näfels haben dem FC Glarus ein neues F-Junioren-Trikot 

zugesichert. 

Die Junioren des Jahrgangs 2014 werden im Sommer 2021 von den G-Junioren zu den  

F-Junioren wechseln. Damit sie bei den F-Junioren nicht nur technisch und taktisch eine gute 

Figur machen, sondern auch optisch wie Profis auflaufen können, sponsern die Fuchsbau-

Architekten dem Team einen schwarzen Adidas-Trikot-Satz. 

Die Fuchsbau Architekten AG besteht seit mehr als 10 Jahren und beschäftigt rund 

20 Mitarbeiter (Architekten, Zeichner und Bauleiter) in Näfels GL 

(www.fuchsbauarchitekten.ch). 

      

Das erste Mal im Einsatz werden die Trikots höchstwahrscheinlich am Samstag 26. Juni 2021 

anlässlich des Glarner-Cups in Rüti GL sein. Die G-Junioren des Jahrgangs 2014 werden zum 

Abschluss ihrer G-Junioren-Karriere als einer der Favoriten am Turnier in Glarus Süd 

teilnehmen. Hoffen wir, dass die neuen Trikots den Junioren bereits ein erstes Mal Glück 

bringen werden. 

Eingefädelt hat den Deal Marco Bee. Marco ist seit anderthalb Jahren G-Junioren Trainer und 

wird die Junioren auch nach dem Sommer in die höhere Alterskategorie begleiten. Als Eidg. 

dipl. Bauleiter Hochbau ist er für die Fuchsbau Architekten AG in Näfels tätig. Der FC Glarus 

ist stolz einen solch ruhigen, besonnen und fachlich fundierten Junioren-Trainer in den 

eigenen Reihen zu haben. Besten Dank für das Engagement. 

 

http://www.fuchsbauarchitekten.ch/
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SWISSTRO sponsert zwei G-Junioren-Trikots 

 

Die Swisstro AG mit Sitz in Baar hat dem FC Glarus zwei neue G-Junioren Trikot-Sätze 

zugesichert. 

Diese Trikots sind für die G-Junioren des Jahrgangs 2015 bestimmt. Ein Adidas-Trikot-Satz 

wurde in weiss, der Zweite in schwarz bestellt. 

Das Team der Swisstro (www.swisstro.ch) ist seit vielen Jahren in der Gastronomie-Technik 

tätig und hat daher, neben einem grossen Know-How, auch sehr gute Beziehungen zu 

Lieferpartnern in ganz Europa. Neben dem Hauptsitz in Baar ist die Swisstro AG in Näfels mit 

einem eigenen Lager vertreten. 

Spätestens am Samstag 26. Juni 2021 werden diese Trikots zum ersten Mal im Einsatz 

stehen, wenn die G-Junioren des Jahrgangs 2015 am Glarner-Cup in Rüti GL teilnehmen. 

Geplant war, dass bereits am Samstag 29. Mai 2021 ein G-Junioren Turnier in Glarus 

stattfinden soll. Ob dieses Turnier jedoch durchgeführt werden kann, steht aktuell leider 

noch in den Sternen, da dieses gemäss den aktuellen Auflagen des Bundes ohne Zuschauer 

stattfinden müsste und daher ein G-Junioren Turnier keinen Sinn ergibt. 

Der FC Glarus möchte seinem G-Junioren Trainer und Geschäftsführer der Swisstro AG, 

Christopher Heinzel, herzlich für dieses Sponsoring und sein Engagement danken. 

Mit Christopher haben wir einen exzellenten Fussball-Fachmann in den eigenen Reihen, 

welcher die Junioren begeistern, motivieren und optimal fördern kann. Er ist ausgebildeter 

SFV D Diplom Trainer (J&S Kindersport-Anerkennung) und bildet gemeinsam mit Sandro 

Rufibach das Trainer-Team für die 2015er Junioren des FC Glarus. Die Junioren, Eltern und 

der gesamte Verein schätzen die tollen, abwechslungsreichen und fachlich exzellenten 

Trainingseinheiten sehr. 

 

  

http://www.swisstro.ch/
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FC Glarus Webshop 

 

Vor gut einer Woche haben wir euch informiert, dass der FC Glarus den Partner für den 

Bezug der Adidas-Ausrüstung gewechselt hat. Neu arbeitet der FC Glarus mit 

11teamsports.com zusammen. In diesem Zusammenhang hat uns 11teamsports.com einen 

Webshop eingerichtet. Nun können alle Vereinsmitglieder jederzeit online Kleidung zu 

günstigen Konditionen über unseren Webshop bestellen. 

Den Webshop erreicht ihr über unsere Homepage www.fcglarus.ch. Klickt auf den Link 

„Shop“ und ihr werdet automatisch mit dem Webshop verbunden. 

 

Im Webshop gibt es eine Kinder- und eine Erwachsenen-Kollektion. 

Wer also in Zukunft FC Glarus Kleidung benötigt, der kann nun bequem von zu Hause 

jederzeit die Ausrüstungs-Gegenstände bestellen. 

Wer sich mit den Grössen unsicher ist, oder das Material zuerst in den Händen halten 

möchte, der hat die Chance am Anprobe-Abend die Kleidung vor Ort im Buchholz in Glarus 

zu testen. Wir organisieren am Freitag 04. Juni 2021 einen Anprobe-Abend. Weitere Infos 

dazu folgen Ende Mai 2021. 
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Kinder-Kollektion: 

 
 

 

Erwachsenen-Kollektion: 
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Rückblick auf das Wochenende  

(01.05.2021 & 02.05.2021) 

 
Weiterhin dürfen leider nur die Junioren wettkampfmässig Fussball betreiben. 

Am vergangenen Wochenende standen die meisten Junioren-Teams wieder im Einsatz. 

D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Samstag 01. Mai 2021 – FC Glarus : FC Uzwil Mädchen 3:1 (1:1 / 3:1) 

Beiden Teams ist der Saisonauftakt am ersten Spieltag misslungen. Während die Glarner 

Junioren gegen den Aufstiegs-Aspiranten Nummer eins (FC Henau) gleich mit 0:12 verloren, 

mussten sich die Juniorinnen des FC Uzwil gegen den freiwilligen Absteiger aus der Elite, den 

FC Uznach (der FC Uznach hätte den Klassenerhalt aufgrund der Tordifferenz mit drei 

Punkten geschafft; stieg jedoch freiwillig in die 1. Stärkeklasse ab), mit 0:8 geschlagen geben. 

Es durfte davon ausgegangen werden, dass das Spiel zwischen dem FC Glarus und dem 

FC Uzwil Mädchen ein Spiel auf Augenhöhe sein wird. Die Uzwilerinnen beendeten die 

Vorsaison auf dem sechsten Platz in der 1. Stärkeklasse. 

Das Spiel begann für die Glarner Junioren äusserst schlecht. Bereits nach drei Minuten 

führten die Juniorinnen mit 0:1. Die Stadtglarner verschliefen die ersten Minuten komplett. 

Das 0:1 war der Wachrüttler, danach kamen sie besser ins Spiel. Dieser Einsatz wurde kurz 

vor der Drittels-Pause mit dem Ausgleichstreffer belohnt. 

Es war ein ausgeglichenes Spiel. Die Glarner konnten jedoch im zweiten Drittel etwas mehr 

Druck aufsetzen und so provozierten sie zwei folgenschwere Fehler bei den Gegnerinnen. 

Der erste Fehler führte zu einem Eigentor der Uzwilerinnen und der zweite Fehler zu einem 

fatalen Fehlpass in die Füsse des Glarner Stürmers, welcher daraufhin alleine auf die 

Torhüterin zulaufen und das Score auf 3:1 erhöhen konnte. 

Die Juniorinnen gaben jedoch nicht auf. In den letzten 25 Minuten versuchten sie mit allen 

Mitteln das Resultat zu drehen. Die Glarner gerieten in dieser Phase stark unter Druck, 

konnten jedoch dank einer guten Mannschaftsleistung dagegenhalten. Die Verteidigung 

konnte zeigen, dass sie der Aufgabe gewachsen war und so durften die Glarner Junioren im 

zweiten Saisonspiel den ersten Sieg feiern. 
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E-Junioren Team Tödi (2. Stärkeklasse) 

Samstag 01. Mai 2021 – Turnier in Glarus 

Das Team Tödi besteht aus den F-Junioren des Jahrgangs 2012. Da sie bei den F-Junioren 

Turniere kaum mehr gefordert wurden, spielen diese seit vergangenem Oktober 2020 

bereits bei den E-Junioren. 

Die Junioren des Trainer-Duos Ferramosca/Accoto zeigten einmal mehr, dass sie bei den  

E-Junioren genau am richtigen Ort sind. Sie konnten sämtliche Spiele ausgeglichen gestalten 

und eines sogar gewinnen. 

Den Junioren fehlt aktuell ein wenig die Kaltschnäuzigkeit, um z.B. einen Vorsprung über die 

Zeit zu retten. Technisch können sie problemlos mit allen Teams mithalten. Sie sind in 

diesem Bereich den meisten 2. Stärkeklasse-Teams sogar überlegen. 

F-Junioren 

Samstag 01. Mai 2021 – Turnier in Glarus 

Bei den F-Junioren stand das Heimturnier auf dem Programm. Gemeldet waren ursprünglich 

vier F-Junioren-Teams des FC Glarus. In den letzten Wochen durften die F-Junioren des 

FC Glarus wieder neue „Gspändli“ begrüssen. Dementsprechend konnte man zum 

Heimturnier in Glarus sogar mit fünf Teams antreten. Alle Trainer waren hochzufrieden mit 

den Leistungen der Junioren. 

D-Junioren (Elite) 

Samstag 01. Mai 2021 – FC Glarus : Valposchiavo Calcio 7:2 (1:0 / 5:1) 

Das Team um das Trainer-Trio Hefti/Accoto/König hatte ein wenig Glück bei der Spielplan-

Gestaltung. Wenn man jeweils Valposchiavo Calcio in der eigenen Gruppe hat, so hofft man 

immer, dass man zu Hause antreten darf und nicht ins Puschlav reisen muss. Nicht, dass die 

Reise in den Süden des Kantons Graubündens nicht schön wäre. Aber sie ist lang. Extrem 

lang, für ein Fussball-Spiel. In diesem Falle hatte der FC Glarus glück und durfte die Junioren 

von Valposchiavo Calcio in Glarus empfangen. Die Gäste hatten am ersten Spieltag knapp 

mit 1:2 gegen das D-Junioren Team Glarnerland (FC Linth 04) verloren. Dementsprechend 

waren die Bündner natürlich auf Wiedergutmachung aus. Den D-Junioren des FC Glarus 

gelang am ersten Spieltag ein Start nach Mass in die Elite-Liga. Zwar gewann man ebenfalls 

äusserst knapp mit 3:2 gegen den FC Eschenbach-Wagen, man war jedoch über die gesamte 

Spieldauer das bessere Team und hätte bei besserer Chancenauswertung höher gewinnen 

müssen. Man durfte gespannt sein, ob die Glarner die Chancen nun etwas effizienter nutzen, 

als in Eschenbach? 

Die Partie begann gleich mit einem Paukenschlag. Bereits nach vier Minuten führten die 

Glarner mit 1:0. Während den ersten zehn Minuten fand das Spiel mehrheitlich in der Hälfte 

der Gäste statt, jedoch ohne, dass sich weitere zwingende Torchancen für die Glarner 

ergaben. Mitte des ersten Drittels drehte das Spiel plötzlich und die Puschlaver kamen 

besser ins Spiel. So dass das Spielgeschehen nun plötzlich in der Hälfte der Glarner stattfand 

und sich die Gastgeber stark in die eigene Abwehr zurückgedrängt sahen. Dank einer guten 

Team-Leistung konnten sie mit der 1:0 Führung in die erste Drittels-Pause gehen. 

Die Glarner Trainer nahmen ein paar Fein-Justierungen vor, welche dann zu Beginn des 

zweiten Drittels gleich ihre Wirkung zeigten. Das Spiel war im zweiten Drittel genau drei 

Minuten alt, als die Glarner Junioren die Führung auf 2:0 ausbauen konnten. In der Folge 
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verlagerte sich das Spiel mehrheitlich ins Mittelfeld, jedoch mit kleinen Vorteilen für die 

Gastgeber. 17 Minuten waren im zweiten Drittel gespielt, als eine Flanke vom starken 

Innenverteidiger von Valposchiavo Calcio unglücklich per Kopf ins eigene Tor abgelenkt 

wurde. Danach waren die Gäste etwas von der Rolle, was die Glarner zwei Minuten später 

zum Ausbau der Führung auf 4:0 nutzten. Den Puschlaver Junioren darf man zu Gute halten, 

dass sie nicht aufgaben und nun ihrerseits fünf Minuten später den Anschluss-Treffer zum 

4:1 erzielen konnten. Praktisch mit dem Pfiff zur zweiten Drittels-Pause konnten die Glarner 

die Führung noch auf 5:1 ausbauen. 

Die Gäste gaben sich immer noch nicht geschlagen und konnten ihrerseits nur drei Minuten 

nach Wiederbeginn das Resultat auf 5:2 verkürzen. Die Glarner wollten dies nicht so auf sich 

sitzen lassen und nur zwei Minuten später konnten sie die Führung wieder auf 6:2 ausbauen. 

Als die Glarner dann sechs Minuten später sogar noch das 7:2 schiessen konnten, zweifelte 

niemand mehr am Sieg der Glarner. Es war bis zu diesem Zeitpunkt ein hochklassiges und 

schnelles Spiel. Dies führte in den letzten zehn Minuten dazu, dass beide Teams nach dem 

7:2 etwas Tempo aus dem Spiel nahmen. Einzig die Gäste hatten noch zwei riesen Chancen, 

um Resultatkosmetik zu betreiben. Das Glück war bei diesen Aktionen jedoch nicht auf ihrer 

Seite. 

Den Glarner D-Junioren ist der Saisonstart geglückt. Als Aufsteiger in die höchste Liga gleich 

mit zwei Siegen aus den ersten zwei Spielen zu starten, ist natürlich fantastisch. 

C-Junioren (Promotion) 

Samstag 01. Mai 2021 – FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Teufen 0:4 (0:3) 

Mit dem FC Teufen trafen die C-Junioren des FC Glarus am zweiten Spieltag dieser Frühlings-

Saison gleich auf den zweiten Aufsteiger aus der 1. Stärkeklasse. Nachdem am ersten 

Spieltag gegen den Aufsteiger FC St. Otmar SG leider eine knappe Niederlage resultierte, 

standen sie gegen den zweiten Aufsteiger, FC Teufen, bereits etwas unter Druck. Dem 

FC Teufen gelang der Saisonauftakt am ersten Spieltag nach Mass. Gegen das im Herbst im 

zweiten Rang klassierten FC Ems (welches damit den Aufstieg äusserst knapp verpasste; 

gleiche Punktzahl wie der Aufsteiger FC Buchs, jedoch vier Strafpunkte, während der 

FC Buchs nur einen Strafpunkt aufwies) gewannen sie die Auftaktpartie mit 3:1. 

Dementsprechend gewarnt mussten die Glarner sein. 

Die C-Junioren des FC Teufen waren leider etwas zu stark für die Glarner. Die Gegentore 

waren nicht zwingend, jedoch merkte man, dass die Teufener-Junioren in allen Belangen 

etwas stärker waren. 

B-Junioren (Promotion) 

Samstag 01. Mai 2021 – FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Wittenbach 3:3 (0:2) 

Der FC Wittenbach konnte die Herbstrunde 2020 auf dem 2. Tabellen-Rang abschliessen. 

Dementsprechend waren die Hoffnungen berechtigt, dass sie in diesem Frühling ein 

Wörtchen um den Aufstieg in die Junior-League mitsprechen wollten. Der Saison-Auftakt 

ging den Junioren des FC Wittenbach jedoch in die Hosen. Gleich mit 0:5 mussten sie sich 

dem FC Uznach geschlagen geben, während die B-Junioren des FC Glarus zum Saisonauftakt 

einen 7:2 Sieg feiern konnten. 

 

Es war ein Spiel mit hohem Tempo mit viel Körperkontakt und harten Zweikämpfen. Die 
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Gäste konnten zu Beginn der Partie leichte Vorteile für sich verzeichnen. Dies führte zur 0:1 

Führung nach 12 Minuten. Durch eine kleine Unachtsamkeit der Glarner-Verteidigung 

konnten die Junioren aus Wittenbach in der 35. Minute sogar mit 0:2 in Führung gehen. Dies 

war auch gleichzeitig das Pausenresultat. In der 50. Minuten konnte der FC Wittenbach nach 

einem Fehler eines Glarner-Verteidigers sogar auf 0:3 erhöhen. Das Spiel schien gelaufen. 

Das Trainer-Duo Micheroli/Garne gab sich jedoch noch nicht geschlagen und stellte von 

einem 4-4-2 auf ein 3-5-2 um. Der 3. Liga-Erprobte Toni Dervishi riss das Spiel an sich und 

lancierte in der Folge einen Angriff nach dem anderen. Bei zwei Freistössen hatte Dervishi 

viel Pech, als er beide Male nur die Torumrandung traf. Steter Tropfen, höhlt den Stein. In 

der 62. Minute konnte Noé Fritschi nach einem Eckball per Kopf den Anschlusstreffer zum 

1:3 erzielen. Nur sechs Minuten später traf Guilherme Ferreira mit einem Freistoss aus 

20 Meter direkt ins entfernte Lattenkreuz zum 2:3. Das Momentum war nun auf der Seite 

der Glarner, dennoch waren sie noch mit einem Tor in Rückstand. Zehn Minuten vor Schluss 

konnte wiederum Guilherme Ferreira nach einem Durcheinander in der Folge eines Eckballes 

den vielumjubelten Ausgleichstreffer erzielen. Die Glarner hatten in der Folge sogar noch 

zwei Chancen, um den Siegestreffer zu erzielen, leider blieb es jedoch beim 3:3. Den  

B-Junioren darf man ein Kränzchen ob ihrer tollen Moral nach dem 0:3 Rückstand winden. 

Sie gaben nie auf und glaubten stets an den Sieg. 

A-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Sonntag 02. Mai 2021 – FC Bütschwil-Kirchberg : FC Glarus 5:2 (4:0) 

Beide Teams hatten am ersten Spieltag äusserst knapp mit 3:4 verloren. Beide Teams waren 

also auf Wiedergutmachung aus. Leider gelang dies den Gastgebern besser. In einem relativ 

ruppig geführten Spiel mit drei gelben und einer roten Karte mussten sich die Glarner  

A-Junioren mit 5:2 geschlagen geben. Immerhin konnten sie die zweite Hälfte mit 1:2 für sich 

entscheiden. Dies ist jedoch ein schwacher Trost. 
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Thomas Schadegg – neuer F-Junioren Trainer 

 

Thomas Schadegg, 21 Jahre alt, spielt seit seinem siebten Lebensjahr Fussball beim 

FC Glarus. Er durchlief sämtliche Junioren-Stufen (F-Junioren bis A-Junioren) beim 

Hauptstadt-Club. Seit einer Woche engagiert sich Thomas Schadegg nun bei den F-Junioren 

des Teams Deyenstock. Zusammen mit seinen ehemaligen Schulkollegen Niklas Pechal und 

Jonas Feldmann (beide auch 21 Jahre alt) betreuen sie gemeinsam mit Rexy Zejnullahi die 

sieben- und acht-jährigen Junioren des FC Glarus. 

Thomas Schadegg ist gelernter Schreiner und wird im Sommer 2021 die BM2 nachholen, 

damit er später ein Studium in Richtung Sport oder Sportmanagement absolvieren kann. Die 

Erfahrung, welche er nun bei den Fussball-Junioren machen kann, wird ihm sicherlich dabei 

helfen. 

Thomas Schadegg ist ein grosser Fan des FC Chelsea. Besonders imponiert haben ihm dabei 

die Spieler Fernando Torres, Didier Drogba und Eden Hazard. 

Wir haben mit Thomas Schadegg das Spiel „schwarz oder weiss“ gespielt: 

– Bratwurst oder Cervelat? Cervelat 

– Natur- oder Kunstrasen? Naturrasen 

– Bundesliga oder Premier League? Premier League 

– Bier oder Wein? Bier 

– Klöntal oder Meer? beides 

– Stürmer oder Verteidiger? Flügelstümer 

– Schokolade oder Gummibärchen? ich mag beides sehr gerne 

– Nennst Du die höchste Schweizer Fussball Liga „NLA“ oder „Super League“? Super League 

– Xhaka oder Shaqiri? beide haben ein rot-blaues Basler Herz 

– Iphone oder Android? Android 

Der FC Glarus möchte sich an dieser Stelle bei Thomas Schadegg für seine Bereitschaft und 

sein Engagement bedanken. Es ist schön, wenn junge Spieler sich für unseren Verein und die 

Junioren-Abteilung engagieren. Der FC Glarus wünscht Thomas viel Freude und Befriedigung 

bei dieser tollen und sehr wertvollen Aufgabe. 
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Pascal Studer neuer FC Glarus Trainer 

 
Pascal Studer (links) mit Daniel Senn (Sportchef FC Glarus) 

Am Donnerstag-Abend (06. Mai 2021) hat der FC Glarus den neuen Trainer der 3.Liga-

Mannschaft vorgestellt. Es handelt sich dabei mit Pascal Studer um einen ausgewiesenen 

Fussball-Fachmann, welcher nach etwas mehr als fünf Jahren Pause wieder ein Team als 

Trainer übernimmt. 

Nachdem Mentor Boshtraj Ende März 2021 dem Verein mitteilte, dass er den im Sommer 

2021 auslaufenden Vertrag als Trainer der ersten Mannschaft des FC Glarus aus privaten 

Gründen nicht mehr verlängern werde, nahm die Sportkommission Kontakt mit potentiellen 

Trainer-Kandidaten auf. Yannick Zürcher, Torwart-Trainer beim FC Glarus, brachte dabei 

seinen ehemaligen Trainer beim FC Wädenswil, Pascal Studer, ins Gespräch. Bei den 

folgenden Gesprächen merkten die Verantwortlichen des FC Glarus und Pascal Studer 

schnell, dass man dieselben Werte und Visionen vertritt. Dementsprechend euphorisch darf 

der FC Glarus nun eine Top-Lösung als Trainer der ersten Mannschaft vorstellen. 

Pascal Studer ist 47 Jahre alt, wohnhaft in der Region See-Gaster im Kanton St. Gallen und 

arbeitet dort bei einem internationalen Konzern als Leiter Verkaufsberatung Schweiz. 

Aufgewachsen ist er in der Region Basel. Mit Fussball begonnen hat er bei den E-Junioren 

beim FC Allschwil. Dort durchlief er auch die weiteren Junioren-Kategorien, ehe er als  

B-Junior zum FC Basel wechselte und dort bis zu den A-Junioren weiter ausgebildet wurde. 

Aufgrund einer schweren Knieverletzung musste er im Alter von 20 Jahren seine aktive 

Fussball-Karriere beenden. In der Folge kehrte er wieder zu seinem Junioren-Club zurück und 

trainierte dort diverse Junioren-Mannschaften. Im Sommer 2008 wechselte er wieder zurück 
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zum FC Basel, wo er die U16 als Assistenz-Trainer in enger Zusammenarbeit mit Peter 

Knäbel, Carlos Bernegger und Patrick Rahmen betreute. Mit dieser Mannschaft durfte er in 

der Saison 2008/2009 den Sieg der Schweizer-Meisterschaft feiern. Aus beruflichen Gründen 

musste er sein Trainer-Pensum etwas reduzieren. In der Folge trainierte er die U20 einer 

Spielvereinigung rund um den FC Laufen. Kurze Zeit später zog er aus beruflichen Gründen 

an den Zürichsee. Dort trainierte er für ein Jahr die zweite Mannschaft (3. Liga) des 

FC Thalwil, ehe er im Oktober 2012 die erste Mannschaft des FC Wädenswil übernahm, mit 

welcher er eine Saison später in die 2. Liga aufstieg. Der Torwart dieser Aufstiegs-

Mannschaft war damals der heutige Torwart-Trainer des FC Glarus, Yannick Zürcher. 

Wiederum aus beruflichen Gründen musste er dann im Oktober 2015 diese Herzensaufgabe, 

wie er sie nennt, abgeben. Daraufhin nahm er sich nach über 16 Jahren ununterbrochener 

Trainer-Tätigkeit eine bewusste gut fünfjährige Pause vom Fussball, bis ihn nun die 

Verantwortlichen des FC Glarus kontaktierten und ihn für diese Tätigkeit begeistern 

konnten. 

Der UEFA-B-Lizenz-Trainer Pascal Studer äusserte sich wie folgt: «Ich freue mich sehr, bald 

ein Teil dieser Familie zu sein. Ich spürte schon nach kurzer Zeit eine grosse Begeisterung bei 

den verantwortlichen Personen im Verein und das war auch für mich ein sehr wesentlicher 

Grund meiner Zusage. Ich spürte zudem von Anfang an eine realistische Zielsetzung und 

damit verbunden auch eine klare und gesunde Vision, die der Club verfolgt. Hier ein 

künftiger Teil davon zu werden, diese Visionen mitzutragen und vorantreiben, fordert mich 

heraus und hat mir das Gefühl gegeben, hier absolut am richtigen Ort zu sein». Auch der 

Vereinspräsident, Koni Gabriel, kommt zu Wort: «Mit Pascal Studer konnten wir einen 

ausgezeichneten Fussball-Fachmann als Trainer für unsere erste Mannschaft gewinnen. Die 

gegenseitige Planung geht über die Saison 2021/2022 hinaus und wir wollen gemeinsam 

etwas aufbauen, um höhere Ziele zu erreichen». 

Kleine Anekdote am Rande: Die Wege zwischen Pascal Studer und dem FC Glarus kreuzten 

sich bereits einmal. Beim legendären 1:2 NLB-Auswärts-Sieg am 13. August 1988 des 

FC Glarus beim FC Basel im altehrwürdigen Joggeli war Pascal Studer als Balljunge im Einsatz. 

Selten sei er von einer Niederlage seines FC Basel so dermassen frustriert gewesen, wie nach 

diesem Spiel, erinnert sich der designierte FC Glarus Trainer. 
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Rückblick auf den vergangenen Samstag  

(08. Mai 2021) 

 

Am vergangenen Samstag standen wieder die meisten Junioren-Teams im Einsatz. Gerne 

schauen wir auf diese Spiele zurück. Eins vorneweg: die beiden bisher nach den ersten zwei 

Spieltagen noch punktlosen Teams (C-Junioren und A-Junioren) konnten nun am dritten 

Spieltag ihre ersten Punkte gewinnen. 

D-Junioren (Elite) 

FC Rapperswil-Jona : FC Glarus 2:1 (1:0/1:0) 

Die Glarner Elite-Junioren sind sensationell in die Frühlingssaison 2021 gestartet. Zwei Siege 

aus den ersten zwei Spielen konnten sie feiern. Am vergangenen Samstag kam es am dritten 

Spieltag zum Spitzenspiel gegen die ebenfalls mit zwei Siegen gestarteten Rapperswiler. Mit 

den D-Junioren des FC Rapperswil-Jona wartete eine absolute Spitzenmannschaft auf die 

Glarner. Sie beendeten die Herbstsaison 2020 auf dem zweiten Schlussrang der Elite-Liga. 

Es war wiederum ein starker Auftritt der Glarner-Junioren in Rappi. Schon in der Kabine 

merkte man die Entschlossenheit bei den Spielern. Es war spürbar, dass sie die drei Punkte 

gewinnen wollten. Der FC Rapperswil-Jona ging natürlich als Favorit ins Spiel. Es zeigte sich 

jedoch schnell, dass es ein Spiel auf Augenhöhe werden sollte. Im ersten Drittel war der 

FC Glarus sogar etwas stärker und kam immer wieder gefährlich vor das Tor der 

Rapperswiler. Nur in der Box fehlte die letzte Entschlossenheit. Die Rosenstädter kamen 

auch zur einen oder andere Gelegenheit und konnten mit etwas Glück auch 1:0 in Führung 

gehen. 

Die ersten zehn Minuten des Mittel-Drittels gehörten dann jedoch klar den Gastgebern. Die 
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Glarner mussten sich mit viel Abwehrarbeit beschäftigen. Ab der Spielmitte konnten die 

Junioren aus dem Zigerschlitz jedoch wieder an das starke Start-Drittel anknüpfen. Es fielen 

jedoch keine Tore, weshalb man immer noch mit einem 1:0 Rückstand in die zweite Drittels-

Pause ging. 

Kaum war das dritte Drittel gestartet, konnte der FC Glarus durch Jamie Vogel den lang 

ersehnten Ausgleichs-Treffer erzielen. Über die linke Seite konnte sich Jamie gegen zwei 

Gegen-Spieler durchsetzen und und ins lange Eck vollenden. 

Das Spiel-Geschehen ging in der Folge hin und her mit Chancen auf beiden Seiten. Die 

Torhüter zu bezwingen war an diesem Samstag jedoch nicht die einfachste Aufgabe. Immer 

wieder konnten sich beide Torhüter auszeichnen. Die Kräfte schwanden, was sicherlich dem 

hohen Tempo des Spiels geschuldet war und der FC Rapperswil-Jona konnte in der Folge 

auch mit 2:1 in Führung gehen. Der FC Glarus war nochmals mehr gefordert und man 

versuchte sogleich zu reagieren. Leider blieb das umkämpfte Spiel bei diesem Spielstand. 

Die Trainer waren jedoch trotz der Niederlage sehr begeistert vom Auftreten ihres Teams 

und hatten nur lobende Worte für die Junioren. Mit welcher Leidenschaft und Einsatz die 

Glarner Jungs von der ersten Minute an auftraten, überzeugte. Man konnte feststellen, dass 

die Entwicklung weiterhin in die richtige Richtung geht. Nach einer kurzen Zeit der 

Enttäuschung über diese unglückliche Niederlage wird sicherlich bald der Stolz über die gute 

Leistung überwiegen. 

Die Elite-D-Junioren sind nach dem dritten Spieltag jedoch weiterhin auf dem sehr guten 

dritten Rang klassiert. Gleich hinter den bisher verlustpunktlosen Teams Chur 97 und dem 

FC Rapperswil-Jona. 

D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

FC Bütschwil : FC Glarus 4:0 (1:0/3:0) 

Nachdem die Glarner am ersten Spieltag gegen den Aufstiegs-Favoriten FC Henau 

chancenlos waren (12:0 Niederlage), konnten sie sich letzte Woche gegen die Juniorinnen 

des FC Uzwil revanchieren (3:1 Sieg). Nun ging die Reise weiter nach Bütschwil. Dort wartete 

auf das Team des Trainer-Duos Manganelli/Züger eine Mannschaft, welche in der 

Herbstsaison den vierten Platz belegte. Bütschwil wies ebenfalls einen Sieg und ein 

Unentschieden aus. Jedoch konnten sie dem FC Henau zwei Drittel lang Paroli bieten (2:1 für 

Henau nach 2/3). Erst im letzten Drittel brachen sie ein und kassierten noch drei Tore. 

Dementsprechend waren die Bütschwiler sicherlich zu favorisieren. 

Dieser Favoriten-Rolle wurden die Gastgeber auch gleich gerecht. Das Spiel fand 

überwiegend in der Platzhälfte der Glarner-Junioren statt. Die Gäste wussten jedoch mit 

einer sehr gut organisierten Abwehrleistung zu begeistern. Gemäss dem Sprichwort „steter 

Tropfen, höhlt den Stein“, mussten die Glarner dann jedoch kurz vor der Drittels-Pause den 

Toggenburgern die Führung zugestehen. 

Im zweiten Drittel verlagerte sich das Spiel ein wenig mehr ins Mittelfeld. Die Glarner kamen 

jedoch weiterhin kaum zu Torchancen, da die Bütschwiler defensiv sehr gut standen. Mitte 

des zweiten Drittels konnten sie das Score gar auf 2:0 ausbauen und wiederum kurz vor der 

Pause das dritte Tor erzielen. 

Im letzten Spielabschnitt fanden die Glarner dank ein paar taktischen Umstellung den Weg 

zum Tor. Aus den vier sehr guten Torchancen resultierte leider nichts zählbares. Auch im 

letzten Drittel war es wiederum der FC Bütschwil, welcher den Torjubel vollführen durfte. 
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Nach zehn gespielten Minuten im letzten Drittel konnten sie das Schlussresultat von 4:0 

erzielen. 

Die Glarner Mannschaft hat hervorragend gekämpft und nie aufgegeben. Die Trainer waren 

sehr zufrieden mit der gezeigten Leistung gegen einen etwas stärkere Gegner. Der Sieg des 

FC Bütschwil war verdient, da sie über das ganze Spiel gesehen die stärkere Mannschaft war. 

C-Junioren (Promotion) 

FC Landquart : FC Glarus (Team Glarnerland) 0:0 

Der Saisonstart verlief nicht wie gewünscht bei den C-Junioren des FC Glarus. Nach zwei 

Niederlagen aus zwei Spielen befand sich das Team um das Trainer-Duo Feldmann/Iacovacci 

mit null Punkten direkt über dem Strich. Der FC Landquart konnte dagegen aus den ersten 

zwei Spielen, drei Punkte gewinnen. Als Tabellendritter der Herbstsaison waren die 

Gastgeber sicherlich zu favorisieren. 

Mit dem ersten Punktgewinn konnten die Glarner Junioren den Platz direkt über dem Strich 

etwas zementieren. Ziel dieser Frühlings-Saison muss der Klassenerhalt sein. Mit Leistungen, 

wie am vergangenen Samstag, wird dieses Ziel sicherlich erreicht werden. 

B-Junioren (Promotion) 

FC Au-Berneck 05 : FC Glarus (Team Glarnerland) 5:1 (1:0) 

Dem Team um das Trainer-Duo Micheroli/Garne ist der Saisonauftakt gelungen. Vier Punkte 

aus den ersten zwei Spielen können sich sehen lassen. Dass es innerhalb der Mannschaft 

stimmt, zeigte das Spiel vom letzten Samstag, als die B-Junioren nach 50 Minuten mit 0:3 

zurücklagen und schlussendlich noch einen Punkt gewinnen konnten und in den letzten zehn 

Minuten nahe am Siegestreffer waren. Nun ging die Reise nach Au-Berneck zum 

Tabellenschlusslicht (0 Punkte). Mit diesem Sieg konnten sich die Rheintaler etwas vom 

Tabellenende absetzen. Die B-Junioren des FC Glarus verbleiben mit dem vier Punkten aus 

drei Spielen im breiten Mittelfeld. 

A-Junioren (1. Stärkeklasse) 

FC Glarus : FC Flawil 4:1 (2:1) 

Der Saisonauftakt misslang den A-Junioren, welche im vergangenen Herbst von der 

2. Stärkeklasse in die 1. Stärkeklasse aufgestiegen sind. Vor dem dritten Spieltag befanden 

sie sich nach mit null Punkten unter dem Strich. 

Mit dem 4:1 Heimsieg sieht die Situation für die A-Junioren wieder etwas besser aus. Zwar 

befinden sie sich weiterhin unter dem Strich (sofern man die Strafpunkte als Gradmesser 

nimmt). In der sehr ausgeglichenen A-Junioren 1. Stärkelasse Gruppe 2 weisen nun nach drei 

Spieltagen sieben Teams jeweils drei Punkte aus. Anders ausgedrückt, haben die Glarner nun 

gleichviele Punkte, wie der Dritt-Platzierte. Die Hypothek aus dem etwas ruppigen Spiel vor 

einer Woche, als man gegen den FC Bütschwil-Kilchberg klar verlor und zwei gelbe und eine 

rote Karte kassierte, führt dazu, dass die Glarner die meisten Strafpunkte aufweisen und 

daher aktuell auf dem letzten Tabellenplatz liegen. Nimmt man jedoch die Verlustpunkte zur 

Hand, so rangieren die Glarner aktuell (und so wird es auch vom Verband geführt) auf dem 

fünften Tabellenrang. 
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René Botteron – der erste Schweizer in einem 

Europacup-Finale 

 

Einer der bekanntesten ehemaligen Junioren und Spielern des FC Glarus ist sicherlich René 

Botteron. Am 12. Mai 1982 stand er mit Standard Lüttich im Finalspiel des Europacups der 

Cupsieger gegen den FC Barcelona. Standard Lüttich verlor dieses Final-Spiel mit 1:2 (1:1). 

FC Barcelona : Standard Lüttich 2:1 (1:1 

Stadion: Nou Camp, Barcelona 

80’000 Zuschauer 

Tore: Vandermissen 0:1 (8. Minute), Simonsen 1:1 (45. Minute), Quini 2:1 (63. Minute) 

Barcelona: Urruti, Alesanco, Gerardo, Migueli, Manolo, Moratalla, Sanchez, Esteban, 

Simonsen, Quini, Charasco 

Lüttich: Preud’homme, Meeuws, Gerets, Poel, Plessers, Vandersmissen, Daerden, Haan, 

Botteron, Tahamata, Wendt 

René Botteron, 17. Oktober 1954 

Stationen: FC Glarus (1963 – 1973), FC Zürich (1973 – 1980), 1. FC Köln (1980 – 1981), 

Standard Lüttich (1982), 1. FC Nürnberg (1982 – 1983), FC Basel (1983 – 1987). 

Schweizer Meister (1974, 1975, 1976), Schweizer Cup-Sieger (1976), Belgischer Meister 

(1982), 65 Länderspiele für die Schweiz 

Im Buch „das Spiel meines Lebens“ (ISBN: 978-3-7245-1785-6) von David Mugglin und 

Benedikt Widmer erzählt René Botteron von seinem schönsten Spiel seiner Karriere. Im Falle 
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von René Botteron ist es das Final-Spiel um den Europacup der Cupsieger 1982 gegen den 

FC Barcelona. 

Das Spiel in Barcelona war trotz der Niederlage ein einmaliges Erlebnis für mich. Nie zuvor 

gab es ein solches Medieninteresse. Es war ein Spektakel schlechthin. Sogar ein Schweizer 

Journalist – ich glaube, es war Karl Schaller vom „Tages-Anzeiger“ – hatte sich speziell für 

mich auf den Weg nach Katalonien gemacht. Kein Vergleich mit dem ein Jahr zuvor 

ausgetragenen Final im selben Wettbewerb. Damals hatte das Endspiel im Europa-Cup der 

Cupsieger noch einen Minusrekord verzeichnet – keine 5’000 Zuschauer wollten Tiflis gegen 

Jena kicken sehen. Nun hoffte ich mit Standard Lüttich im selben Wettbewerb auf 100’000 

Zuschauer im Nou Camp in Barcelona. Meine Erinnerung an diese Stätte war bestens, hatte 

ich doch im November 1980 mit dem 1. FC Köln das grosse Barcelona vor heimischer Kulisse 

mit 4:0 gedemütigt und aus dem UEFA-Cup geworfen. Doch jenes Spiel mit den 

Schumachers, Cullmanns, Stracks und Bonhofs hatte nichts mit dem bevorstehenden Final zu 

tun. 

Zwei Tage vor dem Spiel waren wir nach Spanien gereist. Im Flugzeug mit dabei waren auch 

unsere Fans. Sie, die treuen Anhänger, wie auch wir mussten uns auf ein richtiges 

Auswärtsspiel vorbereiten. Barcelona hatte das Kunststück fertiggebracht, sich für jenen 

Final zu qualifizieren, für den es sich als Austragungsort vermutlich mehr als ein Jahr zuvor 

bei der UEFA beworben hatte. 

Während des Spiels herrschte eine tolle Stimmung auf den Rängen, und unsere Anhänger 

machten trotz klarer numerischer Unterzahl immer wieder auf sich aufmerksam. Wir auch. 

Es waren keine zehn Minuten gespielt, da nahm der Niederländer Arie Haan Anlauf für einen 

Freistoss aus 22 Metern. Er war bekannt für seinen harten Distanzschuss. Doch diesmal 

täuschte er die Mauer und lancierte unseren schwedischen Stürmer Benny Wendt, dessen 

Rückpass Guy Vandermissen ins Tor lenkte. Die Taktik unseres Trainers Raymond Goethals 

schien aufzugehen. Er wollte aus einer sicheren Defensive mit Kontern den favorisierten 

Katalanen gezielte Stiche versetzen. Unsere Abwehrabteilung hatte es in sich: Michel 

Preud’homme, damals noch zweiter Torwart in Belgien, später zum Welttorwart gewählt, 

der unermüdliche und sich immer in die Offensive einschaltende Eric Gerets sowie der 

Routinier und Libero Walter Meeuws. Davor agierte unser Regisseur und Teamleader, der 

34-jährige Arie Haan. Er war am Ball ungemein stark. Er wurde vom gross gewachsenen Jos 

Daerden abgesichert, der uns mit zwei Toren gegen Tiflis in den Final geschossen hatte. 

Das Spiel entwickelte sich so, wie wir es erwartet hatten. Barcelona war spielbestimmend, 

ohne uns aber in Grund und Boden zu spielen. Im Gegenteil, es bedurfte der 

Unaufmerksamkeit unserer viel gelobten Defensive, um Barcelona auf die Siegerstrasse zu 

bringen. Das Ausgleichstor fiel unmittelbar vor der Pause. Keeper Preud’homme hatte eine 

weite Rechtsflanke unterlaufen, sodass ausgerechnet der kleine Allan Simonsen mit dem 

Kopf ausgleichen konnte. Beim 1:2 liessen wir uns wie eine Amateurmannschaft erwischen. 

Nach einem Foul 20 Meter vor unserem Tor führte in der 63. Minute der gewitzte Simonsen 

den Freistoss rasch aus, und wir schenkten – mit dem Fokus, eine Mauer zu stellen – Quini 

nicht die nötige Aufmerksamkeit. Und schon stand es 1:2 – das Schlussresultat. 

Der Sieg des Teams von Udo Lattek war verdient. Trotzdem nagt die Niederlage an mir, vor 

allem, weil wir ein Auswärtsspiel bestreiten mussten. Das war ein echter Nachteil. Ich bin 

überzeugt, hätten wir zu Hause im Stade Sclessin gespielt, wären wir als Sieger vom Platz 
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gegangen. Dort waren wir eine Macht, praktisch unschlagbar. 

In jedem Frühling 1982 wurden wir souverän belgischer Meister. Ich hatte – nach einer 

unbefriedigenden Vorrunde beim 1. FC Köln – erst auf die Rückrunde zu Standard Lüttich 

gewechselt. Dieses halbe Jahr in Belgien war ein voller Erfolg für mich. Ich spielte in einem 

Superteam, gespickt mit vielen Internationalen. Dazu gehörte auch der kleine und 

pfeilschnelle Aussenstürmer Simon Tahamata, ein Niederländer mit Vorfahren aus den 

indonesischen Molukken (eine ehemalige Kolonie der Niederlande). Er war mit fairen 

Zweikämpfen kaum zu bremsen. Ein anderer Topmann war mein bester Kumpel aus dieser 

Zeit: Benny Wendt. Ein typischer schwedischer Mittelstürmer, bullig und kopfballstark. Er 

wohnte ganz in der Nähe von mir. Und da er kein Auto hatte, war ich immer sein Chauffeur. 

Mit ihm konnte ich mich gut in Deutsch unterhalten, da er zuvor einige Jahre in der 

Bundesliga bei Köln, Tennis Borussia Berlin und Kaiserslautern gespielt hatte. Die 

Niederländer im Team sprachen ohnehin deutsch, und bei den anderen Mitspielern musste 

mein einfaches Schulfranzösisch genügen. Für Anweisungen auf dem Platz reichten meine 

Kenntnisse allemal. 

In Lüttich spielte ich wie oft in meiner Karriere auf dem linken Flügel. Da ich Rechtsfüsser 

war, flankte ich oft mit dem rechten Aussenrist. Oft wählte ich auch den Weg in die Mitte, 

um den Angriff mit rechts abschliessen zu können. Mein Wunsch, zentral hinter der Spitze zu 

agieren, blieb von meinen Trainern oft ungehört. 

Ich war als erster Schweizer in einem Europacup-Finale mit dabei. Trotzdem, eine VHS-

Kassette dieses verlorenen Finals sucht man bei mir vergeblich. Ich habe mir das Spiel nie 

mehr angesehen. 
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Kontinuität auf dem Trainerposten der 

2. Mannschaft 

 

Galip Ezircan wird auch in der kommenden Saison 21/22 die 2. Mannschaft als Trainer 

betreuen. Galip und die Verantwortlichen des FC Glarus haben den Vertrag um ein weiteres 

Jahr verlängert. Neu wird er jedoch das 5. Liga Team ohne Assistenten alleine betreuen. Dies 

ist möglich, da er genügend Führungsspieler im Kader hat, welche bei einer allfälligen 

Abwesenheit auch mal eine Trainingseinheit übernehmen können. Das Ziel wird sein, dass 

Galip Ezircan mit der 2. Mannschaft so lange wie möglich um den Aufstieg in die 4. Liga 

mitspielen kann. Das Hauptziel ist jedoch die Weiterentwicklung der jungen Spieler. 
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Wie weiter? 

 

Als die Saison 2019/2020 aufgrund der Corona-Pandemie abgebrochen werden musste, gab 

es zahlreiche Diskussionen, wie diese Saison zu werten sei. Schlussendlich kamen die 

Verbands-Juristen zum Entschluss, dass die Saison nicht gewertet werden darf und es eine 

„tote Saison“ gibt. Der Grund war, dass es keine entsprechenden Regularien für den Abbruch 

einer Saison gab. Diesen Umstand nahmen die Verbands-Verantwortlichen auf und regelten 

bereits vor der Saison 2020/2021 die Situation eines Saison-Abbruches. Im Wettspiel-

Reglement steht nun, dass eine abgebrochene Saison gewertet wird, wenn mindestens die 

Hälfte aller Spiele gespielt wurde (wenn also die Hinrunde komplett zu Ende gespielt werden 

konnte). Wenn mindestens die Hälfte aller Spiele gespielt werden konnte, so gilt danach der 

Punkte-Quotient und die Teams über dem Strich steigen auf, und die Teams unter dem 

Strich müssen absteigen. 

Aufgrund des Bundesrats-Entscheides von letzter Woche darf man nun guten Mutes sein, 

dass zumindest ab Mitte Juni auch die Amateur-Ligen (1. Liga bis 5. Liga) wieder den 

Spielbetrieb aufnehmen dürfen. Der Verband ist bestrebt, dass bis zum 04. Juli 2021 

sämtliche Spiele der Hinrunde gespielt werden können und es keine zweite „tote Saison“ 

nacheinander geben wird. 

Unsere 3. Liga Mannschaft konnte im Herbst, bis zum Unterbruch der Saison Ende Oktober 

2020, neun Spiele bestreiten. Das heisst, dass das Team um das Trainer-Duo Boshtraj/Hofer 

noch zwei Spiele auszutragen hat. Die erste Mannschaft des FC Glarus befindet sich im 

breiten Mittelfeld der 3. Liga und hat neun Punkte Vorsprung auf den Abstiegsplatz und 

sieben Punkte Rückstand auf den Aufstiegsplatz. Der Klassenerhalt ist gesichert, da der 

FC Netstal auch noch das Spiel gegen den FC Ebnat-Kappel auszutragen hat und daher nur 

noch ein Team den FC Glarus in der Tabelle theoretisch überholen kann, sofern dieses alle 

seine restlichen Spiele gewinnen sollte. Somit kann der FC Glarus gelassen die 

Entscheidungen des Verbandes aufnehmen. 

Die zwei ausstehenden Spiele des FC Glarus sind die Partien gegen den Tabellen-Fünften, die 

zweite Mannschaft des FC Gossau und gegen den in akuter Abstiegsgefahr stehenden 

FC Ebnat-Kappel (bisher drei gewonnene Punkte) auf dem 10. Tabellenplatz. 

Für die zweite Mannschaft des FC Glarus scheint die Saison beendet zu sein, da sie im Herbst 

2020 alle ihre neun Hinrunden-Spiele absolvieren konnte. 

Spannender für den FC Glarus wird der Entscheid des Verbandes aufgrund des OFV-Cups. 

Gemäss Reglement nimmt der OFV-Cup-Sieger an der 1. Cup-Hauptrunde des Schweizer 

Cup’s teil. Der FC Glarus überwinterte im Cup und hätte eigentlich Mitte April 2021 das Cup 
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¼-Final-Spiel gegen den 2. Ligisten FC Winkeln SG bestreiten sollen. Kann der OFV-Cup 

aufgrund des Termin-Kalenders nicht zu Ende gespielt werden, so wird der Teilnehmer an 

der 1. Cup-Hauptrunde im August 2021 durch das Los aus den verbleibenden acht Teams 

entschieden. Die Chancen würden dann also bei eins zu acht stehen, dass man im 

August 2021 an der ersten Cup-Hauptrunde teilnehmen kann (die Chance, dass man dann in 

der ersten Cup-Hauptrunde noch einen Vertreter aus der höchsten Liga zugelost erhält, 

stehen dann bei zehn zu 64 – also bei 15.6%). Mathematisch besteht also eine Chance von 

2%, dass wir im August die Young Boys aus Bern, den FC Basel, GC oder den FC Zürich in 

Glarus begrüssen dürfen. Daumen drücken. 

Nun regt sich jedoch Widerstand gegen die Wiederaufnahme der Saison Mitte Juni. Eine 

Interessengruppe einiger Fussballfunktionäre (soweit für den Schreibenden ersichtlich, 

allesamt aus dem Nord-Westen der Schweiz) hat allen Fussball-Clubs der Schweiz eine 

Umfrage gesendet. Von den rund 1’400 Fussball-Clubs der Schweiz haben 461 Vereine 

geantwortet. Ob diese Umfrage nun mit einer Teilnahme von einem Drittel repräsentativ ist, 

darf jeder selber beurteilen. Auch der FC Glarus hat daran teilgenommen, weshalb wir gerne 

die Resultate, aber auch die Meinung des FC Glarus im Sinne der Transparenz hier 

veröffentlichen. 

watson.ch hat aufgrund dieser Umfrage am 13. Mai 2021 einen Bericht veröffentlicht 

(Raphael Gutzwiller / aargauer zeitung): 

Amateurfussball soll wieder erlaubt sein – viele Klubs wünschen sich dennoch einen Abbruch 

Der Bundesrat stellt in Aussicht, dass ab Ende Mai der Fussball auf den Sportplätzen wieder 

rollen darf. In einer Umfrage sprechen sich viele Vereine aber für einen Abbruch aus. Wie 

entscheidet der SFV? 

Endlich soll er kommen, der Lockerungsschritt, der auch dem Amateurfussball helfen soll. 

Viele Hobbykicker mussten sich in den letzten Wochen an Distanz- oder Maskentraining 

gewöhnen, Wettkämpfe waren bis anhin nicht erlaubt. Dennoch hat der Schweizerische 

Fussballverband (SFV) die Spielzeit noch nicht abgebrochen. 

Das zahlt sich jetzt für den Amateurfussball aus. Der Bundesrat stellt in Aussicht, dass ab 

dem 31. Mai der Fussball wieder auf den Sportplätzen rollen darf. Dann dürften Gruppen bis 

zu 30 Personen uneingeschränkt kicken. Für die Ligen gilt gar eine Gruppengrösse von 

50 Personen. Dazu kommen maximal 300 Zuschauer, die am Spielfeldrand erlaubt sind. 

Selbstverständlich freut man sich beim SFV über diese geplanten Öffnungsschritte. «Wir 

begrüssen den Plan des Bundesrats ab dem 31. Mai wieder auf allen Plätzen des Landes 

Fussball spielen zu dürfen und hoffen, dass die Kantone dem Bundesrat folgen werden», 

schreibt der SFV in einem Statement. «Dadurch könnten endlich wieder alle Spielerinnen 

und Spieler, die so lange auf ihren geliebten Sport verzichten mussten, Fussball spielen. Es 

entspricht dem Kernziel des SFV – dass möglichst viele Menschen im Land diesen Sport 

ausüben können.» 
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Beim SFV scheint die Sachlage ziemlich klar: Er will die unterbrochene Herbstrunde noch zu 

Ende spielen und die Ligen nach der Hälfte der Partien werten. Damit dies möglich ist, wurde 

anfangs dieser Spielzeit das Reglement entsprechend angepasst. 

Die Pläne widersprechen jedoch der Meinung vieler Klubs. In einer Umfrage wollten einige 

aufmüpfige Fussballfunktionäre von den Vereinen wissen, wie sie dazu stehen. 461 Vereine 

der fast 1400 im Schweizerischen Fussballverband haben in der Umfrage Stellung 

genommen. 

Dabei stechen vor allem diese beiden Zahlen ins Auge: 

 56 Prozent der Klubs geben an, dass sie die Saison lieber abbrechen möchten. 

 

 

Bei dieser Frage ist bei der detaillierteren Auswertung der Ergebnisse klar ersichtlich, dass 

sich die Vereine, welche aktuell noch im Aufstiegs-Rennen befinden, klar für die Fortsetzung 

der Saison ausgesprochen haben und sich die Vereine, welche in akuter Abstiegsgefahr sind, 

klar für einen Abbruch der Saison ausgesprochen haben. 

Koni Gabriel, Präsident des FC Glarus, äusserte sich in der Umfrage zu dieser Frage wie folgt: 

„Grundsätzlich spielt es für uns sportlich keine grosse Rolle, ob die Saison abgebrochen wird 

oder nicht. Wünschenswert wäre es, dass man möglichst schnell Klarheit hat und somit alle 

Planungen anpassen kann. Wir befürworten grundsätzliche den Abschluss der Vorrunde und 

daraus die Wertung zu ziehen.“ 

 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – Mai 2021 Seite 26 www.fcglarus.ch 
 

 Unter der Voraussetzung, dass es nur Aufsteiger, aber keine Absteiger geben würde 

nach dem derzeitigen Stand, sprachen sich sogar 71 Prozent der Vereine für den 

Abbruch der Meisterschaft aus. 

 

Auch hier hatte der FC Glarus, vertreten durch Koni Gabriel, eine klare Haltung: 

„Grundsätzlich finden wir, wenn es Aufsteiger gibt, dann sollen auch Teams absteigen. Wie 

bereits erwähnt, treffen uns alle Überlegungen sportlich nicht gross, da für uns weder Auf- 

noch Abstieg ein Thema ist.“ 

Gemäss des Vereinspräsidenten des FC Glarus ist vor allem die Planungs-Sicherheit 

wichtiger, als die eigentliche Entscheidung, ob die Saison nun fortgesetzt oder abgebrochen 

wird. Wobei der Schweizerische-Fussball-Verband (SFV) den Vereinen am 12. Mai 2021 

nochmals (wiederholt) mitgeteilt hat, dass er alles daran setze, die Saison Mitte Juni 

fortzusetzen. 

Koni Gabriel: „Wir verstehen das Anliegen des Verbandes, die Saison mit einer Wertung 

(Auf- und Absteiger) abzuschliessen.“ 
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In der Umfrage wurden ebenfalls Fragen gestellt, ob ein Aufstieg legitimiert ist, wenn dieser 

nur aufgrund der Wertung einer halben Saison (Hinrunde) zustande kam? 

 
Umfrage-Ergebnis der deutsch-schweizer Vereine 

Für Koni Gabriel ist hier die Sachlage klar: „Für uns ist eine solche Wertung legitim. Dies war 

vor der Saison für alle bekannt.“ 

 

Die Funktionäre, welche die Umfrage gestalteten, stellten auch die Frage nach der Fairness 

einer solchen Wertung? 

 
Umfrage-Ergebnis der deutsch-schweizer Vereine 

Auch hier befand sich der FC Glarus in der Minderheit der teilnehmenden Vereine: „Der 

sportliche Fairplay-Gedanke darf nicht nur auf den Umstand der späten Wideraufnahme 
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reduziert werden. Es ist ebenso unfair, wenn eine sportlich hochüberlegene Mannschaft 

nicht aufsteigen kann.“ 

 

Wie bereits geschrieben, nahmen rund 1/3 aller Vereine an dieser Umfrage teil. Dies gibt 

sicherlich ein gewisses Bild über die Meinungen der verschiedenen Vereine wieder – ob 

diese Resultate jedoch wirklich repräsentativ sind, ist zu einem gewissen Teil sicherlich noch 

zu relativieren. Klar erkennbar ist, dass die Ergebnisse der Umfrage jeweils stark von der 

Tabellensituation der einzelnen Clubs geprägt sind. 

 

FC Glarus-Kleidung – Anprobe-Abend 

 
Seit rund acht Wochen arbeitet der FC Glarus nicht mehr mit dem Ochsner-Sport, sondern 

mit 11teamsports.com betreffend Bezug der FC Glarus Adidas-Kleidung zusammen. 

In diesem Zusammenhang hat uns 11teamsports.com einen Webshop eingerichtet, womit 

alle Mitglieder einfach und bequem die FC Glarus Adidas-Kleidung von zu Hause aus 

bestellen können. Geliefert wird alles direkt nach Hause. 

 

Für viele Eltern und Spieler ist es jedoch jeweils schwierig online Kleidung zu bestellen, da 

man jeweils bei der Grösse unsicher ist. Aus diesem Grund bietet uns 11teamsports.com die 

Möglichkeit die Adidas-Kleidung vor Ort anzuprobieren. 
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Der Ankleide-Abend findet am Freitag 04. Juni 2021 im Clubhaus im Buchholz in Glarus statt. 

Dort können sämtliche Artikel aus dem Webshop angezogen werden. Bestellen kann dann 

jeder bequem zu Hause über den Webshop. 

Folgende Zeiten haben wir für die Anprobe im FC Glarus Clubhaus im Buchholz festgelegt: 

16:00 Uhr – 18:00 Uhr  G/F/E-Junioren 

18:00 Uhr – 20:00 Uhr  D/C/B Junioren 

20:00 Uhr – 21:00 Uhr  A Junioren / 2. Mannschaft / Senioren 

Kollektion Kinder:
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Rückblick auf die Spiele des Auffahrts-

Wochenendes 

 

Am Auffahrts-Wochenende (Samstag 15. Mai 2021 & Sonntag 16. Mai 2021) standen die 

Teams der D-Junioren, C-Junioren, B-Junioren und A-Junioren im Einsatz. 

D-Junioren (Elite) 

FC Glarus : FC Ems 7:1 (3:0 / 5:1) 

Die D-Junioren sind super in die Frühlings-Saison 2021 gestartet und grüssten nach drei 

Spieltagen vom dritten Tabellenplatz. 

Es war wiederum ein souveräner Auftritt der Mannschaft des Trainer-Trios 

Hefti/König/Accoto. Von Anfang an übernahmen die Glarner das Spieldiktat und liessen 

keine Zweifel aufkommen, wer die drei Punkte gewinnen wird. Mit diesem Sieg konnten die 

D-Junioren den dritten Tabellenrang festigen. 

D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

FC Glarus b : FC Rapperswil-Jona b 4:2 (0:2/3:2) 

Die Rosenstädter konnten an den ersten drei Spieltagen noch keinen Punktgewinn 

verzeichnen und auch ein Blick auf die bereits absolvierten Spiele führt dazu, dass das 

Heimteam sicherlich zu favorisieren war. Umso überraschender war das Pausenresultat des 

ersten Drittels, als die Junioren des FCRJ mit einem 0:2 Vorsprung den Pausen-Tee geniessen 

konnten. Das Trainer-Duo Manganelli/Züger fand jedoch die passenden Worte und stellte 

entsprechend um. Dies zeigte seine Wirkung. In den zweiten 25 Minuten konnten die 

Glarner das Resultat auf 3:2 zu ihren Gunsten drehen. Im letzten Drittel konnten die Glarner 

Junioren ihr viertes Tor zur Sieg-Sicherung erzielen, womit das Spiel gelaufen war. 

Die Glarner können in der 1. Stärkeklasse nach vier Spieltagen eine ausgeglichene Bilanz 

präsentieren (2 Siege, 2 Niederlagen). 
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C-Junioren (Promotion) 

FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Rapperswil-Jona 1:5 (1:4) 

Gleich im Anschluss an das D-Junioren-Spiel FC Glarus gegen den FC Rapperswil-Jona, kam es 

eine Alters-Stufe höher gleich nochmals zum Duell zwischen den Junioren aus dem 

Zigerschlitz und den Rosenstädtern. 

Nachdem die C-Junioren des FC Glarus eine Woche zuvor gegen den FC Landquart ihren 

ersten Punktgewinn in dieser Saison feiern durften, wurde es etwas schwieriger; der FC 

Rapperswil-Jona grüsste vom zweiten Tabellenplatz, ohne Verlust-Punkte. 

Das Spiel war erst drei Minuten alt, als die Junioren des FC Rapperswil-Jona mit 0:1 in 

Führung gehen konnten. Der linke Aussenverteidiger der Glarner klärte etwas unglücklich 

zum Eckball, obwohl er mehrere andere Möglichkeiten gehabt hätte, den Ball zu sichern; z.B. 

ins Seitenaus zu spielen, einen Rückpass zum Torwart oder eine langen Ball der Seitenlinie 

entlang zu schlagen. Aus dem daraus resultierenden Eckball konnten die Rosenstädter im 

zweiten Versuch ihr erstes Tor erzielen. Die Glarner schienen jedoch darob nicht sonderlich 

geschockt zu sein. Nur wenige Minuten später konnte Rafael Shala freigespielt werden. 

Dieser umkurvte gekonnt den gegnerischen Torhüter und konnte so den Ausgleichs-Treffer 

erzielen. Dieser Ausgleichstreffer beflügelte wiederum die Gäste. In der Folge übernahmen 

sie das Spieldiktat und das Spiel verlagerte sich Mehrheitlich in die Platzhälfte der Glarner. 

Bis zur Pause konnten die Junioren aus Rapperswil-Jona das Score auf 1:4 ausbauen. Das 

Trainer-Duo Iacovacci/Feldmann stellte in der Pause ein wenig um und fand anscheinend für 

die Abwehr eine passende Strategie. Die Gäste waren zwar auch in der zweiten Halbzeit 

feldüberlegen, konnten jedoch nur noch ein Tor erzielen. Die Glarner kamen jedoch kaum 

mehr über die eigenen Mittellinie. Es zeigte sich, dass man mit gutem Teamwork und Einsatz 

gegen ein überlegenes Team das Tor durchaus sichern kann. Den Glarner Junioren kann man 

aufgrund ihres Einsatzes keinen Vorwurf machen. Alle kämpften bis zum Umfallen. Die Gäste 

waren jedoch klar stärker. Erschwerend kam ein wenig die dünn besetzte Auswechsel-Bank 

dazu. Im Verlauf des Spiels gab es auf Glarner-Seite mehrere verletzungsbedingte Pausen, 

welche die Trainer stark forderten, da sie ab der 50. Minute nur noch angeschlagene Spieler 

auf der Bank hatten und in der Folge jeweils entscheiden mussten, welcher Spieler nun 

pausieren darf/soll und welcher Spieler trotz schmerzen auf dem Platz verteidigen soll. 

Wichtig wird nun sein, dass die C-Junioren den achten Rang halten können, da dieser zum 

Klassenerhalt genügt. Die Entscheidung über den Verbleib in der Promotion-Liga wird sehr 

wahrscheinlich auf das Direkt-Duell gegen den aktuell Tabellenletzten (9. Rang) den FC Staad 

am Samstag 29. Mai 2021 hinauslaufen. Da mit den Junioren des Jahrgangs 2008 (diese 

spielen aktuell in der D-Junioren-Elite-Liga) ein sehr guter und talentierte Jahrgang im 

Sommer 2021 nachrückt, wäre es für den FC Glarus äusserst schade, wenn diese im Herbst 

2021 in der 1. Stärkeklasse „beginnen“ müssten. 

B-Junioren (Promotion) 

FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Uznach 2:3 (0:0) 

Der FC Uznach grüsste vom zweiten Tabellenplatz, während die B-Junioren des FC Glarus vor 

diesem Spiel auf dem fünften Rang lagen. Von den drei zuvor gespielten Partien hatten der 

FC Glarus und der FC Uznach bereits gegen zwei gleiche Teams gespielt. Während der FC 

Uznach sowohl gegen den FC Au-Berneck 05 (4:2), wie auch gegen den FC Wittenbach (5:0) 

klar gewinnen konnte, taten sich die Glarner gegen beide Teams etwas schwerer (3:3 gegen 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – Mai 2021 Seite 32 www.fcglarus.ch 
 

Wittenbach und eine 1:5 Niederlage gegen Au-Berneck). Von daher lag die Favoriten-Rolle 

sicherlich bei den Junioren aus dem Bezirk Gaster. 

Die erste Halbzeit war sehr ausgeglichen, jedoch ohne zwingende Torchancen auf beiden 

Seiten. Somit ging man mit einem torlosen Unentschieden in die Pause. Das Spiel-Geschehen 

spielte sich auch zu Beginn der zweiten Halbzeit mehrheitlich im Mittelfeld ab. Die 

entscheidenden Spiel-Szenen geschahen in der Folge im Zehn-Minuten Rhythmus. Zehn 

Minuten nach Wiederanpfiff konnten die Glarner-Junioren mit 1:0 in Führung gehen. 

Weitere zehn Minuten später konnten die Gäste ausgleichen. Es dauerte wiederum zehn 

Minuten (75. Spiel-Minute), als die Junioren aus dem Zigerschlitz wiederum mit 2:1 in 

Führung gehen konnten. In der 81. Minute konnten die Junioren des FC Uznach das Resultat 

wieder ausgleichen. In diesem sehr ausgeglichenen Spiel hätte es keinen Sieger verdient. Das 

glücklichere Ende hatten jedoch die Gäste. In der allerletzten Spielminute konnten sie dann 

das Glück doch noch auf ihre Seite zwingen und den Siegestreffer erzielen. 

Die Glarner B-Junioren forderten dem Tabellen-Zweiten (ohne Verlustpunkte bisher) alles 

ab. Schade, konnten sie ihre tolle Leistung nicht mit einem Punkt belohnen. Die Junioren aus 

dem Zigerschlitz zeigten jedoch klar auf, dass sie besser sind, als ihr aktueller Tabellenplatz 

(8. Rang) vermuten lässt. Zu unglücklich hat man in dieser Saison bisher insgesamt drei 

Punkte liegen gelassen: einen Punkt am vergangenen Samstag gegen Uznach und zwei 

Punkte beim 3:3 gegen den FC Wittenbach, als man zur 50. Minute mit 0:3 ärgerlicherweise 

in Rückstand lag, aufholte und zum Schluss den Siegestreffer auf dem Fuss hatte. 

A-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Calcio Kreuzlingen : FC Glarus 6:1 (4:1) 

Wer eine enge Liga sucht, in welcher jeder gegen jeden gewinnt und gewinnen kann, der 

wird in der 1. Stärkeklasse der A-Junioren in der Gruppe 2 fündig. Nach drei Spieltagen 

(einige Teams haben bereits vier Spiele absolviert), waren sieben Teams mit jeweils drei 

Punkten klassiert. So auch Kreuzlingen und Glarus. 

Es zeigte sich jedoch sehr schnell, dass die Junioren aus Kreuzlingen etwas stärker waren. Die 

6:1 Niederlage schmerzt, ist jedoch kein Beinbruch. Für das Team um Trainer Karatas geht es 

weiterhin darum am Ende der Saison über dem Strich zu stehen und den Klassenerhalt zu 

sichern. Aktuell steht man auf dem 7. Tabellenrang mit drei gewonnenen Punkten. Die 

Glarner haben somit gleich viele Punkte, wie das Team direkt unter dem Strich (FC Flawil). Es 

sind jedoch noch fünf Spiele ausstehend und man darf aufgrund der gezeigten Leistungen 

zuversichtlich sein, dass das Saison-Ziel erreicht wird. 
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Rückblick auf die Spiele vom Pfingst-Samstag 

(22. Mai 2021) 

 

D-Junioren (Elite) 

Team Toggenburg : FC Glarus 3:4 

Das Elite-Team des FC Glarus bei den D-Junioren ist weiterhin super in Fahrt. Am fünften 

Spieltag gab es auswärts in Ebnat-Kappel einen knappen 3:4 Sieg. Somit konnten sie ihren 

dritten Tabellenrang in der höchstmöglichen Liga sichern. 

D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

FC Schmerikon : FC Glarus 6:1 (3:0 / 3:1) 

In den letzten zwei Partien mussten die Glarner jeweils in den ersten Minuten bereits das 

erste Gegentor hinnehmen und damit früh einem Rückstand hinterherrennen. Somit galt der 

Fokus vor dem Spiel vor allem den Anfangs-Minuten. Die Glarner-Junioren haben wohl die 

Trainer verstanden und konnten ihrerseits die Start-Minuten zu ihren Gunsten entscheiden. 

So ging auch die erste Gross-Chance auf das Konto der Junioren aus dem Zigerschlitz. Leider 

konnten die Gastgeber im direkten Gegenzug, nach der vergebenen Grosschance, in Führung 

gehen. Die Glarner bekundeten vor allem gegen zwei Spieler des FC Schmerikon ihre Mühe. 

Diese beiden Spieler rissen das Spiel an sich und konnten sich jeweils über die rechte 

Angriffsseite durchtanken. Bis zur Pause konnten diese zwei Spieler das Score auf 3:0 

erhöhen. 

Die Trainer stellten in der ersten Drittels-Pause etwas um und kriegten somit die Partie sehr 

gut in den Griff. Wenige Minuten vor der zweiten Drittels-Pause konnten die Glarner das 

einzige Tor im Mitteldrittel erzielen und das Resultat auf 3:1 verkürzen. 
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Im letzten Drittel waren es dann wieder die zwei Schmeriker-Spieler, gegen welche die 

Glarner schon im ersten Drittel kein Mittel fanden, welche nochmals zur Höchstform 

aufliefen. Diese zwei Spieler waren dafür besorgt, dass die Gastgeber bis zum Spielende das 

Resultat auf 6:1 ausbauen konnten. 

Die Glarner sind nach dieser Niederlage immer noch auf dem ausgezeichneten sechsten 

Platz rangiert. 

B-Junioren (Promotion) 

FC Rapperswil-Jona : FC Glarus (Team Glarnerland) 3:1 (1:0) 

Der FC Rapperswil-Jona grüsste vor der Partie verlustpunktlos von der Tabellenspitze. Wobei 

dies die Glarner nicht gross imponierte. So forderten sie eine Woche zuvor dem ebenfalls 

noch verlustpunktlosen FC Uznach alles ab und hatten enormes Pech, dass die Uznacher in 

der 90. Spielminute den Siegestreffer zum 2:3 erzielen konnten. Das Spiel gegen Uznach 

konnten die Glarner mehrheitlich ausgeglichen gestalten. Von daher musste man sich gegen 

die Rosenstädter nicht verstecken und durfte durchaus mit einem Punktgewinn rechnen. 

Zur Pause führten die Gastgeber mit 1:0, womit für die Glarner Junioren sogar noch ein Sieg 

im Bereich des Möglichen lag. Die Rapperswiler Junioren grüssen aber nicht unverdient 

verlustpunktlos von der Tabellenspitze. Sie waren schlussendlich das kaltschnäuzigere Team. 

Die Glarner Junioren müssen aktuell den Blick in der Tabelle etwas nach unten richten. Mit 

dieser Niederlage befinden sie sich nun direkt über dem Strich auf dem neunten Rang. Die 

Auftritte der Glarner Junioren zeigen aber, dass sie sehr gut mit den anderen Promotions-

Teams mithalten können und auch in diese Liga gehören. Nur die Resultate (jeweils knappe 

Niederlagen) zeigen leider aktuell ein wenig ein anderes Bild. Wobei ein Blick auf den 

Spielplan dazu führt, dass einem nicht angst und bange werden muss. So treffen sie in den 

letzten vier Spieltagen auf die drei Teams, welche nebst dem FC Glarus auf den letzten vier 

Tabellen-Rängen liegen: 

7. FC Appenzell (29. Mai 2021) – 4 Punkte 

8. USV Eschen-Mauren (12. Juni 2021) – 4 Punkte 

9. FC Glarus – 4 Punkte 

10. FC Weesen (19. Juni 20219) – 2 Punkte 

Somit haben die Junioren um das Trainer-Duo Micheroli/Garne alles in den eigenen Händen. 

Und wer in den letzten Wochen die Spiele der Glarner sah, der weiss, dass man aus diesen 

drei Spielen mit 9 Punkten rechnen darf. 

C-Junioren (Promotion) 

Chur 97 : FC Glarus (Team Glarnerland) 1:1 (0:0) 

Die Glarner C-Junioren lagen vor diesem Spiel mit einem Punkt direkt über dem Strich auf 

dem achten Tabellen-Rang. Nur einen Platz darüber lag Chur 97 mit bisher drei gewonnenen 

Punkten. Von daher konnte durchaus von einem Punktgewinn geträumt werden. 

Es war ein ausgeglichenes Spiel, welches torlos in die Pause ging. Zwölf Minuten nach 

Wiederanpfiff konnten die Gastgeber in Führung gehen. Die Glarner liessen den Kopf jedoch 

nicht hängen und glaubten an den Punktgewinn. Nur sieben Minuten nach dem Rückstand 

konnten sie das Score wieder ausgleichen. Bei diesem Resultat blieb es dann bis zum Schluss. 

Die Ausgangslage hat sich durch diesen Punktgewinn leider nicht grossartig verändert. 

Weiterhin wird alles vom entscheidenden Spiel am nächsten Samstag (29. Mai 2021) in 
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Glarus gegen das Tabellenschlusslicht FC Staad (0 Punkte) abhängen. Können die Glarner 

dort mindestens einen Punkt gewinnen, darf der FC Glarus auch für die Herbstsaison 2021 

bei den C-Junioren mit der Promotion-Liga planen. 

A-Junioren (1. Stärkeklasse) 

FC Glarus : FC Zuzwil 2:2 (2:1) 

Vor diesem Spiel grüssten die Glarner A-Junioren mit drei gewonnen Punkten vom siebten 

Tabellenrang. Der Gegner, FC Zuzwil, befand sich direkt einen Rang darunter (ebenfalls mit 

drei Punkten). 

Wie die Tabellensituation erahnen liess, war es ein ausgeglichenes Spiel. Die Glarner 

konnten jedoch mit einer 2:1 Führung in die Pause gehen. 

Mit diesem Punktgewinn konnte man sich nun um einen Punkt vom Strich absetzen. Das 

tönt nach wenig, ist jedoch schon mal ein Schritt in die richtige Richtung. Der Schreibende ist 

sich sicher, dass die Glarner A-Junioren die Klasse halten können. Die gezeigten Leistungen 

geben berechtigten Grund zur Hoffnung, dass die A-Junioren des FC Glarus auch im Herbst 

2021 in der zweithöchsten Liga vertreten sein werden. 
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Herzliches Dankeschön an Hans Umberg 

 

Anlässlich des letzten Treffens mit Vertretern des 50er-Clubs durfte Koni Gabriel, Präsident 

des FC Glarus, an Hans Umberg (FC Glarus Ehrenmitglied) für die jahrzehntelange 

Rechnungsführung als Dankeschön ein FC Glarus Trikot mit den Unterschriften des Vorstands 

überreichen.  

Der FC Glarus möchte sich an dieser Stelle bei Hans Umberg und seinem Unternehmen, der 

«Umberg Treuhand AG» aus Glarus, recht herzlich für diesen Support bedanken. 

 

Neu wird Philip Petruzzi das Sekretariat des FC Glarus führen und Markus Beglinger die 

Buchhaltung des FC Glarus übernehmen. 
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Coole Basecap-Aktion der Trainer 

 

Dass der FC Glarus tolle Junioren-Trainer hat, das sieht man in jedem Training und an jedem 

Spiel. Dass die Junioren-Trainer die grössten Fans ihrer eigenen Junioren sind, das spürt man 

Woche für Woche. 

Die Junioren-Trainer der G-Junioren des Jahrgangs 2015 gingen aber noch einen Schritt 

weiter und beschenkten ihre Junioren zu Ostern 2021 mit einer ganz besonderen 

Überraschung. 

Jeder Junior erhielt eine Basecap mit dem aufgestickten Logo des FC Glarus. Verpackt waren 

die Basecaps in Schachteln mit dem Namen der entsprechenden Junioren. 

Der FC Glarus, die Eltern und auch die Junioren möchten sich bei den Trainern der Junioren 

des Jahrgangs 2015 für diese tolle Aktion herzlich bedanken. 
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Als ein aktueller Nationalspieler für den 

FC Glarus spielte 
Dass zukünftige oder ehemalige Nationalspieler das Trikot des FC Glarus trugen, das ist 

bekannt. Dass aber ein Spieler während er beim FC Glarus spielte, ein Aufgebot einer 

Nationalmannschaft erhielt, dies geschah gemäss aktueller Recherche erst einmal. 

Spieler (ehemalige Junioren) des FC Glarus, welche nach dem Wechsel von Glarus 

Nationalspieler wurden (Spieler mit einem * absolvierten „nur“ Junioren-National-Spiele oder 

sind Futsal-Nationalspieler): 

– Hans Reutlinger: er spielte von 1942 bis 1955 für den FC Glarus und wechselte danach zum 

FC Young-Fellows Zürich in die NLA. Danach wechselte er innerhalb der Liga zum FC Zürich. 

Während seinem Engagement beim FCZ (1959 – 1961) bestritt er am 27. März 1960 sein 

einziges Länderspiel für die Schweiz. Es handelte sich dabei um ein Testspiel gegen Belgien in 

Brüssel, welches die Schweiz mit 3:1 verlor. 

– Fritz Künzli: er spielte von 1955 bis 1964 als Junior und aktiver Fussballer beim FC Glarus. 

Danach wechselte er zum FC Zürich in die NLA. Künzli bestritt zwischen 1965 und 1977 

insgesamt 44 Länderspiele für die Schweiz und schoss dabei 15 Tore. Höhepunkt seiner 

Nationalmannschafts-Karriere war sicherlich die Teilnahme an der Fussball-WM 1966 in 

England, wo er zu zwei Einsätzen kam. 

– René Botteron: er bestritt 66 Länderspiele für die Schweiz und schoss dabei zwei Tore. Bis 

1973 spielte er nach seiner Junioren-Zeit beim FC Glarus und wechselte danach in die NLA 

zum FC Zürich. Von dort ging seine Reise weiter zum Bundesligisten 1. FC Köln, welcher ihn 

dann im Frühjahr 1982 an Standard Lüttich auslieh, mit welchem er in der Folge als erster 

Schweizer in einem Europa-Pokal-Finale stand. Dieses Spiel verlor er mit Standard Lüttich 

gegen den FC Barcelona knapp mit 1:2. 

– André Caetano Goncalves*: André wechselte im Alter von 13 Jahren zum FC Rapperswil-

Jona und ein Jahr später zum FC Zürich in die Nachwuchsabteilung. Ab der U16 

Nationalmannschaft durchlief er die Stufen der Junioren-Nationalmannschaften (U16 – U19). 

Mit dem Höhepunkt im Jahr 2009, als er U17-Weltmeister in Nigeria wurde. Dabei wurde er 

an der Weltmeisterschaft in sämtlichen Spielen (auch im Final-Spiel) eingesetzt. 

Vorangegangen war im Jahr 2009 die U17-Europameisterschaft in Deutschland, wo André als 

Stammspieler mit der U17-Nati das Halbfinale gegen die Niederlande erreichte und nur 

durch ein höchst umstrittenes Tor (war der Ball über der Linie?) ausschied. Diese Halbfinal-

Qualifikation bedeutete aber gleichzeitig die Qualifikation zur U17-WM im gleichen Jahr. Er 

hat eine beachtliche NLB (Challenge League) Karriere beim FC Aarau und beim 

FC Schaffhausen hingelegt. Heute spielt er beim FC Linth 04 in der 1. Liga. 

– Simon Gössi*: Simon wechselte als 13jähriger zum FC Rapperswil-Jona. Als 17jähriger 

wechselte er zum FC Linth 04 und war dort Stammspieler in der 2. Liga Interregional. Er war 

massgeblich am Aufstieg des FC Linth 04 in die 1. Liga beteiligt. Da Simon Gössi in Bern 

studiert, wurde der Aufwand immer intensiver. Daher beendete er im Herbst 2018 sein 

Engagement beim FC Linth 04. Anfang 2019 begann er bei der Universitäts-Mannschaft der 

Uni-Bern mit Futsal. Sofort gehörte er zum Mobulu Futsal Uni Bern Team, welches in der 
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höchsten Schweizer-Futsal-Liga spielt. Und es dauerte gerade mal ein halbes Jahr bis er das 

erste Aufgebot für die Futsal-Nationalmannschaft der Schweiz erhielt (Juni 2019). Er ist 

immer noch aktueller Schweizer-Futsal-Nationalspieler und stand zuletzt beim 

Qualifikations-Spiel zur Futsal-EM 2022 am 10. April 2021 gegen Spanien im Einsatz (8:0 

Niederlage in Madrid). 

Spieler, welcher vor der Tätigkeit in Glarus Nationalspieler waren (Spieler mit einem * 

absolvierten „nur“ Junioren-National-Spiele): 

– Hans-Peter Briegel: Im Herbst 1989 wechselte Briegel von Sampdoria Genua zum 

FC Glarus. Sein letztes von insgesamt 72 Länderspielen (4 Tore) war das Fussball-

Weltmeisterschafts-Finalspiel 1986 Argentinien gegen Deutschland, als er 90 Minuten auf 

dem Platz stand, welches die Deutsche Fussball-Nationalmannschaft mit 2:3 verlor. Vier 

Jahre zuvor stand er bereits im Fussball-WM Finale 1982 gegen Italien, wo er auch 

90 Minuten durchspielte (1:3 Niederlage). Den grössten Erfolg feierte er bereits im Jahr 

1980, als er Europameister wurde. Dort wurde er im Finalspiel zur 55. Minute beim Stand 

von 1:0 ausgewechselt (2:1 Sieg gegen Belgien). 

– Samuel Opoku Nti: „Sämi“ bestritt 45 Länderspiele für Ghana und schoss dabei 12 Tore. 

Den grössten Erfolg feierte er 1982, als er mit Ghana Afrika-Meister (Africa-Cup) wurde. Er 

gehörte ein halbes Jahr dem Kader des FC Glarus an (Abstiegsrunde 1990). Dabei schoss er 

für den FC Glarus 6 Tore. 

– Wolfgang Frank*: In früheren Zeiten führten die grossen Nationen noch eine  

B-Nationalmannschaft. Diese traten jeweils gegen andere B-Teams an. Ziel und Zweck war 

es, den Spielern internationale Erfahrung mitzugeben, damit sie sich auch über diesen Weg 

für die National-Elf empfehlen konnten. Die Deutsche B-Nationalmannschaft bestand 

zwischen 1951 und 1986 (62 Spiele) und wurde zwischen 1999 und 2005 nochmals 

wiederbelebt (18 Spiele). Wolfgang Frank stand zwischen 1972 und 1977 in sechs Spielen für 

die Deutsche B-Nationalmannschaft im Einsatz und erzielte dabei drei Tore. 

– Wolfgang April*: Der ehemalige Bundesliga-Spieler (Eintracht Frankfurt) und Spieler der 

Primera Division (CE Sabadell) absolvierte noch unter seinem ursprünglichen Namen (vor 

seiner Einbürgerung in die Bundesrepublik Deutschland) als Boguslaw Kwiecien 

16 Länderspiele für die polnische Junioren-Nationalmannschaft und deren  

B-Nationalmannschaft. 

– Marcel Stoob*: Seite an Seite spielte er mit Alain Sutter, Stéphane Chapuisat und Jörg Stiel 

in der Junioren-Nationalmannschaft. Er absolvierte insgesamt 10 U21 Länderspiele für die 

Schweiz. In der Saison 1990/1991 gehörte er zum NLB-Kader des FC Glarus. 

– Daniel Senn*: Auch unser aktueller Sportchef absolvierte ein U21 Länderspiel für die 

Schweiz. Der ehemalige NLA-Profi (Super-League) des FC Schaffhausen absolvierte ein 

Länderspiel für die U-21-Nationalmannschaft am 19. Juli 2005 gegen Kater in Vevey (1:2-

Niederlage). 

Am Samstag 07. April 1990, anlässlich des 1/16-Final-Spiels des Schweizer-Cups zwischen 

dem FC Glarus (NLB) und dem FC Luzern (NLA – damals amtierender Schweizer Meister), 

durfte der FC Glarus die Nomination seines Spielers Gerhard Schädler für die 

Liechtensteinische Nationalmannschaft verkünden. 
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Der gebürtige Aargauer Gerhard Schädler gehörte in der Saison 1989/1990 dem NLB-Kader 

des FC Glarus an. 

 
NLB-Kader des FC Glarus – Saison 1989/1990 – Gerhard Schädler; mittlere Reihe, vierter von rechts 

Es war das erste und bisher einzige Mal, dass der FC Glarus ein Nationalmannschafts-

Aufgebot für einen aktiven Spieler erhielt. 

Schädler kam dem Aufgebot nach und feierte sein Debut in der Liechtensteinischen Fussball-

Nationalmannschaft am 30. Mai 1990 gegen die USA, welche sich mit diesem Testspiel auf 

die bevorstehende Fussball-Weltmeisterschaft 1990 in Italien vorbereiteten. Das Spiel fand 

im Sportpark in Eschen vor 2’400 Zuschauern statt. Die Liechtensteinische 

Nationalmannschaft verlor dieses Spiel mit 1:4. 

Insgesamt kam Gerhard Schädler auf zwei Länderspiele. Am 12. März 1991 (damals war er 

jedoch nicht mehr beim FC Glarus tätig) spielte er im Testspiel gegen die Schweizer-

Nationalmannschaft, welche das Spiel mit 0:6 gewann. Dabei konnte er sich am Schluss des 

Spiels das Trikot von Kubilay Türkyilmaz beim Trikot-Tausch sichern. 
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Bei der Durchsicht von Pressetexten fielen zwei Anekdoten auf: Gerhard Schädler betitelte 

sich als Gelegenheitsraucher. Speziell daran ist, dass sich täglich jeweils rund 40 solcher 

Gelegenheiten zum Rauchen ergaben. Nach dem Länderspiel gegen die Schweiz kam Heinz 

Hermann, seines Zeichens Rekord-National-Spieler der Schweiz, zu Gerhard Schädler und 

meinte salopp: “Du bist also der Gelegenheitsraucher!“ 

Und vor seinem ersten Länderspiel gegen die USA wusste Gerhard Schädler nicht, wie die 

liechtensteinische Hymne geht. 
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Rückblick auf das Wochenende (29.05.2021 

& 30.05.2021) 

 
D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Freitag 28. Mai 2021 – FC Rapperswil-Jona : FC Glarus 1:3 (1:0/1:0) 

Den Auftakt in das Fussball-Wochenende durften die 2. Stärkeklasse-D-Junioren machen. 

Gegen den Tabellennachbarn aus Rapperswil-Jona durfte man im Vorfeld durchaus auf einen 

Punktgewinn hoffen. 

Die Glarner Junioren standen am Mittwoch-Nachmittag allesamt beim CS-Cup im Einsatz. So 

war das langsame Spieltempo und die Müdigkeit zum Teil erklärbar. Die Gastgeber konnten 

diesen Umstand ausnutzen und mit 1:0 in Führung gehen. 

Trainer Fabio Manganelli fand anscheinend in der ersten Drittels-Pause die richtigen Worte. 

Im zweiten Drittel konnten die Glarner ein deutliches Chancenplus aufweisen, wurden 

jedoch für ihre Bemühungen vorerst noch nicht belohnt. So ging man auch mit dem 1:0 

Rückstand in die zweite Drittels-Pause. 

Es war spürbar, dass die Glarner näher dem Ausgleich waren, als die Rapperswiler dem 

Ausbau der Führung. Eine Standard-Situation, ein Eckball, sorgte im letzten Drittel für den 

Ausgleich. Dieser Treffer gab den Glarnern das nötige Selbstvertrauen und Sicherheit. Dion 

Berisha konnte sich in der Folge über die linke Seite durchtanken und stand plötzlich alleine 

vor dem gegnerischen Torwart. Seinen hervorragenden Solo-Lauf konnte er mit dem 1:2 

Führungs-Treffer abschliessen. Für das Schlussresultat war dann Nicola Bruhin besorgt, 

welcher einen verunglückten Abstoss des gegnerischen Torwarts ausnutzen konnte, indem 

er blitzschnell erkannte, dass dieser zu weit vor dem Tor stand und mit einem Weitschuss 
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das 1:3 erzielen konnte. 

Die Glarner D-Junioren liegen zwei Runden vor Saison-Schluss auf dem hervorragenden 

zweiten Platz mit sieben gewonnen Punkten aus den bisherigen vier Spielen. Es geht jedoch 

sehr eng zu und her. Können die Glarner in den letzten zwei Spielen nicht punkten, so droht 

ihnen das Abrutschen bis auf Platz 5. 

D-Junioren (Elite) 

Samstag 29. Mai 2021 – FC Glarus : Chur 97 2:4 (1:1/1:3) 

Der Fussball-Samstag begann mit einem Spitzenkampf. Die D-Junioren des FC Glarus, welche 

in der höchsten D-Junioren-Liga auf dem dritten Platz lagen, empfingen im Buchholz den 

verlustpunktlosen Spitzenreiter Chur 97. Die Glarner Junioren konnten in den zuvor 

gespielten fünf Partien vier Siege feiern können. Lediglich gegen den zweitplatzierten 

FC Rapperswil-Jona gab es eine knappe 2:1 Niederlage. 

Die Glarner starteten gut in die Partie gegen den Spitzenreiter und konnten in der 8. Minute 

sogar in Führung gehen. Bis kurz vor der Drittels-Pause konnten sie die Führung halten. 

Leider gelang den Gästen kurz vor der Pause der Ausgleich. 

Im zweiten Drittel war dann erkennbar, wieso die Churer von der Tabellenspitze grüssen. 

Vier Minuten nach Wiederbeginn konnten sie in Führung gehen und in der Mitte des zweiten 

Drittels diese Führung auf 1:3 ausbauen. Wobei man auch die Glarner für ihr Spiel loben 

muss und kann. Sie zeigten ebenfalls auf, wieso sie als Aufsteiger in die Elite vom dritten 

Tabellenrang grüssen und konnten das Spiel mehrheitlich ausgeglichen gestalten. Es war ein 

Spiel auf allerhöchstem Niveau mit einem unglaublich hohen Tempo. 

Zwölf Minuten waren im letzten Drittel gespielt, als Hoffnung für die Glarner aufkeimte. Mit 

dem 2:3 Anschlusstreffer war eine spannende Schlussphase garantiert. Leider hatten die 

Gäste zum Schluss das glücklichere Händchen und konnten fünf Minuten vor Schluss das 

entscheidende 2:4 erzielen. 

Die Glarner-Trainer waren trotz der Niederlage voll des Lobes über den Auftritt ihrer 

Junioren. Da wächst ein super Jahrgang heran, an welchem der FC Glarus in Zukunft noch 

viel Freude haben wird. 

Das Glarner-Elite-Team befindet sich trotz der Niederlage immer noch auf dem 

ausgezeichnete dritten Platz in der Tabelle. 

D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Samstag 29. Mai 2021 – FC Glarus : FC Zuzwil 8:0 (4:0/7:0) 

Vorneweg, es war ein super Spiel, welches die Glarner ablieferten. Von Anfang an 

übernahmen die Glarner das Spieldiktat und liessen nie einen Zweifel aufkommen, wer am 

Schluss des Spiels die drei Punkte in der Tabelle gutgeschrieben bekommt. Mit einer 

komfortablen 4:0 Führung konnten die Glarner in die erste Drittels-Pause gehen. 

Auch im zweiten Drittel waren die Glarner spielerisch dem Gegner überlegen und konnten 

das Score bis zur zweiten Drittels-Pause auf 7:0 ausbauen. 

Im letzten Drittel war ein Aufbäumen des Gegners erkennbar, welcher unbedingt den 

Ehrentreffer erzielen wollte. Die gut stehende Glarner Abwehr und allen voran der 

hervorragend haltende Torhüter Marco Richiusa konnten jedoch diesem Wunsch der Gäste 

nicht entsprechen. Im Gegenteil. Durch einen verunglückten Abstoss des gegnerischen 

Torwarts konnten die Glarner sogar noch das 8:0 erzielen. 
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Das 1. Stärkeklasse Team des FC Glarus weist nach sechs von neun Spielen eine 

ausgeglichene Bilanz auf. Drei Siege stehen drei Niederlagen gegenüber. 

Die D-Junioren hatten also das Fussball-Wochenende mit drei Siegen aus drei Spielen perfekt 

lanciert. 

    
Spielszene: FC Glarus : FC Zuzwil 

C-Junioren (Promotion) 

Samstag 29. Mai 2021 – FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Staad 10:0 (6:0) 

KLASSENERHALT! Wir dürfen an dieser Stelle den C-Junioren des FC Glarus zum vorzeitigen 

Klassenerhalt in der Promotion gratulieren. 

Somit kann das Team um das Trainer-Duo Iacovacci/Feldmann die letzten zwei Spiele etwas 

entspannter angehen. 

Das Spiel gegen den punktlosen Tabellenletzten, FC Staad, war eine eindeutige Sache. 

Bereits zur Pause führten die Glarner mit 6:0. Nach dem harzigen Saisonstart konnten sich 

die Junioren aus der Zigerschlitz in einen richtigen Rausch schiessen, so dass das Endresultat 

sogar zweistellig ausfiel. 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – Mai 2021 Seite 45 www.fcglarus.ch 
 

 
Spielszene: FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Staad 

G-Junioren 

Samstag 29. Mai 2021 – Turnier in Schwanden 

Mit 30 Junioren konnte der FC Glarus am G-Junioren-Turnier in Schwanden teilnehmen. 

Aufgeteilt wurden diese Junioren auf insgesamt fünf Teams. Gegen die gleichaltrigen Teams 

des FC Rüti GL, FC Schwanden, FC Netstal, FC Linth 04 und FC Uznach zeigten sie 

begeisternden Fussball. Für ca. 10 der 30 Junioren war es das erste Fussball-Turnier 

überhaupt. Bei sonnigem Wetter und warmen Temperaturen durften die Junioren ein 

wunderbares Turnier geniessen. 
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B-Junioren (Promotion) 

Samstag 29. Mai 2021 – FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Appenzell 3:3 (2:1) 

Die B-Junioren des FC Glarus wurden bisher unter Wert geschlagen. Erst vier Punkte konnten 

sie nach fünf Spieltagen vorweisen. Mit dem FC Appenzell kam ein Team nach Glarus, 

welches ebenfalls vier Punkte auf dem Konto hatte. Mit einem Sieg wären die Glarner alle 

Abstiegssorgen los gewesen. Aufgrund der bisher gezeigten Leistung durfte man das 

Heimteam sicherlich favorisieren. 

Der aufmerksame Leser hat den Konjunktiv sicherlich bemerkt. Wäre, hätte, …. Es war ein 

spannendes und abwechslungsreiches Spiel. Die gezeigte Leistung der Junioren gefiel den 

Trainern jedoch überhaupt nicht. Das Spiel ist schnell erzählt. Mit einer 2:1 Führung konnten 

die Glarner in die Pause gehen. In der 92. Minute konnten die Gäste das 2:3 schiessen. 

Bereits eine Woche zuvor mussten die Glarner in der Nachspielzeit den alles entscheidenden 

Treffer zu ihren Ungunsten hinnehmen. Nur dieses Mal konnten die Glarner in Extremis noch 

reagieren. Direkt nach dem Wiederanpfiff erkannte Toni Dervishi, dass der Torhüter etwas 

weit vor seinem Tor stand. Also schoss er aus 60 Meter den Ball hoch in Richtung des 

gegnerischen Tores. Zum Entsetzen des Gegners konnte der Torwart nicht genügend schnell 

reagieren, so dass die Glarner in der 93. Minute den Ausgleichstreffer zum 3:3 bejubeln 

konnten. 

Mit diesem Punkt konnten sich die Glarner um einen weiteren Zähler vom Tabellenende 

absetzen. Der Abstand zum Platz unter dem Strich beträgt nun drei Punkte. Der Autor dieses 

Berichts bleibt jedoch bei seiner Aussage, dass die Glarner am Schluss der Saison über dem 

Strich stehen werden. Der Autor würde sogar noch Geld auf diese Aussage wetten (wer 

möchte dagegen wetten?)! 
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A-Junioren (1. Stärkeklasse) 

Sonntag 30. Mai 2021 – FC Frauenfeld : FC Glarus 4:3 (1:1) 

Die ältesten Junioren des FC Glarus durften am Sonntag zum Spitzenreiter nach Frauenfeld 

reisen. 

Die Liga der A-Junioren der 1. Stärkeklasse ist wohl eine der ausgeglichensten Ligen der 

Ostschweiz. Da kann jeder jeden bezwingen. So wies auch der Tabellenführer, FC Frauenfeld, 

vor der Partie gegen Glarus drei Siege, bei zwei Unentschieden und einer Niederlage auf. 

Es war ein ausgeglichenes Spiel zweier Teams, welche sich auf Augenhöhe begegneten. 

Leider hatte der Tabellenführer zum Schluss das Glück auf seiner Seite. Mit einem 1:1 ging es 

in die Pause, nachdem die Thurgauer in der 16. Spielminute in Führung gehen und die 

Glarner in der 35. Minute ausgleichen konnten. Sechs Minuten nach dem Wiederanpfiff 

konnten die Glarner sogar mit 1:2 in Führung gehen. Leider hielt die Führung nur zwei 

Minuten lang. Lediglich fünf Minuten nach dem Ausgleichstreffer konnten die Gastgeber 

wiederum mit 3:2 in Führung gehen. Zwanzig Minuten vor Spielende konnten die Glarner 

das Resultat wieder ausgleichen. Fünf Minuten später erfolgte dann jedoch das finale Tor 

zum 4:3 für den FC Frauenfeld. 

Die Glarner A-Junioren befinden sich nach dieser unglücklichen Niederlage weiterhin mit 

einem Punkt Vorsprung zwei Ränge über dem Strich. Auch hier darf man aufgrund der 

gezeigten Leistung durchaus zuversichtlich auf die verbleibenden drei Spieltage schauen, 

wenn es um das Thema Klassenerhalt geht. Wobei das Team um Trainer Karatas dabei auf 

Teams treffen wird, welche über ihnen klassiert sind. Da es sich jedoch um eine 

aussergewöhnlich ausgeglichene Liga handelt, sind die Unterschiede sehr gering. Dies zeigte 

auch das Spiel gegen den Tabellenführer vom vergangenen Sonntag. Zu hoffen ist, dass die 

Glarner das Glück in diesen drei Spielen mal auf ihre Seite zwingen können. 
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Spielpläne & Tabellen 
1. Mannschaft (3. Liga) 
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2. Mannschaft (5. Liga) 
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A-Junioren (1. Stärkeklasse) 
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B-Junioren (Promotion) – Team Glarnerland 
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C-Junioren (Promotion) – Team Glarnerland 
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D-Junioren (Elite) 

 

 

 

Anmerkung: das Team Glarnerland bei den D-Junioren wird vom FC Linth 04 gestellt.  
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D-Junioren (1. Stärkeklasse) 
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D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

 

 

 

 

Senioren 30+ 
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FC Glarus - Vorstand 

Präsident    Koni Gabriel   079 426 49 67 
         koni@baeckerei-gabriel.ch 

Vizepräsident / Finanzen  Markus Beglinger  079 426 09 67 

Marketing / Sponsoring  Raphael Horath  079 820 56 05 

Junioren-Obmann   Manuel Lorente  079 810 52 55 

Spielkommissions-Präsident  Philip Petruzzi   076 463 98 96 

Sportkommission   Marcel Hefti   079 761 53 83 

Sportkommission   David Feldmann  079 206 82 70 


